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2Iargcmtfd?e 2ïmtsltften.
Don IDaltber Ïïter3.

Der rjeloetia facra ober Heiljenfolge ber firdjlidjen ©bem unb

(Oberinnen oon (Egbert friebridj oon ITtülinen (2 Ceile 1858 —1861)
ift eine rjeloetia profana nidjt gegenühergeftellt, fonbern nur gelegentlich,

ftnb Beamtenliften (Canboögte, Sdjulttjeißen ufro.) oeröffentlidjt roorben,

5uerft im rjeloetifdjen (Eybgenöfftfdjen ober Sdjroeizerifdjen £ericon oon

fjans 3acob £eu (20 Bänbe J747—1?65, Supplement oon fjans 3afob
f^oljrjctfb 6 Bänbe X 786—1795); biefe £iften aber ftnb längft überfjolt
unb follten burdj genaue unb oollftänbige Serien erfe^t roerben. IDer
alte batumlofe Aften, jumal roenn fte baju nodj fpätere Abfdjriften
ftnb, ftdjten unb jugänglidj madjen muf), roirb banfbar fein, roenn er
Hamen oon Amtleuten finbet unb banadj bas Aftenftüd djronologifdj
einreiben fann. <£s foli alfo ber Derfudj für ben Aargau gemadjt
roerben, in einem fleinen Büdjlein bie £iften ber Sanboögte — ber

öfterreidjifdjen, ber bernifdjen, ber ©raffdjaft Baben wie ber freien
Amter — bann ber Sdjultljeijjen ber Stäbte ufro. ju oereinigen. Der

Anfang roirb gemadjt mit ben tjabsburg=ófterreidjifdjen Sanboögten im
Aargau.

I. *?a&s&urg«öfterreid)tfd?e Dögte tm Uatgau.
Der Sanboogt (aboocatus ambadjtman amminiftrator amtman bai*

lious capitaneus IjBptman minifter pfleger procurator oogt), ber ju
Baben faf)1, roar oberfter Beamter ber fjerrfdjaft im Aargau unb

1 Dgl. W. VXex$ tlïittelalt. Burgantagen bes Itts. Stargau I 81; bie befannten
Hamen unter b:n (Srafen oon Kiburg mögen biet 3ufammengeftellt werben":

1230 miniftri be 3Jrgon>ia, öarunter ÛI. be Babin (UBgiüricb, I 339); (235
IV. to. magifter Ulricus procurator in caftro Babin (baf. II 2); 124t minifter
Ütricus (baf. II 66); 1212 XI. 26. Ütricus officiatis iltuftrium bominorum Ej. et

Bj. comitum be Kiburc (baf. II 73).
1244 3obannes be Baben, Ulrici procuratoris quonbam noftri filius (baf.

II U4).
1247 inb. V. Ütricus minifter (baf. II 178).

1252 VIII. 28. 23. minifter be Baben (Ejerrgott (Sen. bipl. II1 30t); 1253 X. 22.

X. aboocatus be Baben (baf. II1 307); 1254 III 8. S. minifter be Baben (IDettingen
Urf. 9t); 1254 VIII. 29. Höbolfus minifter be Baben (UB§ürtcb II 366); 1257

III. 24. unb IV. 23. 23. minifter be Babin (baf. III 90, 93); 1257 Hab. minifter be

Aargauische Amtslisten.
von Walther Merz.

Ver helvetia sacra oder Reihenfolge der kirchlichen Obern und

Oberinnen von Egbert Friedrich von Mülinen (2 Teile 1,853 — 1861,)

ist eine helvetia profan« nicht gegenübergestellt, sondern nur gelegentlich

find Beamtenlisten (Landvözte, Schultheißen usw.) veröffentlicht worden,
zuerst im Helvetischen Tydgenössischen oder Schweitzerischen Lexicon von
Hans Jacob Leu (20 Bände 1,74.7—1,765, Supplement von Hans Jakob
holzhalb 6 Bände 1.786—I.7Y5); diese Listen aber sind längst überholt
und sollten durch genaue und vollständige Serien ersetzt werden. Wer
alte datumlose Akten, zumal wenn sie dazu noch spätere Abschriften
sind, sichten und zugänglich machen muß, wird dankbar sein, wenn er
Namen von Amtleuten findet und danach das Aktenstück chronologisch

einreihen kann. Ts soll also der Versuch für den Aargau gemacht

werden, in einem kleinen Büchlein die Listen der Landvögte — der

österreichischen, der bernischen, der Grafschaft Baden wie der Freien
Ämter — dann der Schultheißen der Städte usw. zu vereinigen. Der

Anfang wird gemacht mit den Habsburg-österreichischen Landvögten im
Aargau.

l. Habsburg°österreichische Vögte im Aargau.
Der Landvogt (advocatus ambachtman amministrator amtman bal-

livus capitaneus höptman minister pfleger procurator vogt), der zu
Baden saß', war oberster Beamter der Herrschaft im Aargau und

' vgl. w. Merz Mittelalt. Burganlagen des Ats. Aargau I 34; die bekannten

Namen unter d.n Grafen von Riburg mögen hier zusammengestellt werden':
122« ministri de Argowia, darunter Ül. de Badin (UBIürich I 229); 1222

IV. 10. Magister Ulricus procurator in castro Badin (das. II 2); I24l minister
Ülricus (das. II es); 1242 XI. 26. Ülricus officialis illustrium dominorum H. et

H. comitum de Aiburc (das. II 72).
1244 Johannes de Baden, Ulrici procuratoris quondam nostri filius (das.

II 114).
124? ind. V. Ülricus minister (das. II 173).

I2S2 VIII. 23. R. minister de Baden (Herrgott Gen. dipl. II > 204); 1222 X. 22.
R. advocatus de Baden (das. II' 207); 1224 III 3. R. minister de Baden (Wettingen
Urk. 91); 1224 VIII. 29. Rüdolfus minister de Baden (UBIürich II 266); 1227

III. 24. und IV. 22. R. minister de Badin (das. III 90, 92); 122? Rüd. minister de
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Dertreter ber tjerjoge in alien lanbesfjerrlidjen Kedjten, meift aber nodj
über roeitere (Sebiete (©larus Cljurgau Sdjroaben Sdjroarjroalb Breis-

gau <£lfaf) Suntgau) gefetjt, unb fjatte audj bie militärifdjen Befugniffe
in feiner fjanb als oberfter fjauptmann. Ausnatjmsroeife rourben oberfte
Beamte befteUt, bie über bem Sanboogt ftanben. Dabei fällt auf, baf)
einmal oon ber Uïetjrtjeit ber Amtsbejirfe für einen beftimmten ^eit^
räum im tDtel halb alle, balb nur ein Ceil ber Bejirfe ober nur ein

einiger oorfommt, anbrevfeits aber Sanboögte im Aargau ftdj betätigen,
obrootjl im Citel fein fjinroeis auf ben Aargau oorljanben ift. Unb

gegen bas €nbe bes \q\. 3atjrtjunberts roirb gebräudjlidj, überhaupt
feinen Amtsbejirf ju nennen. Dem Sanboogt roaren bie Ijerrfdjaftlidjen
Rate beigegeben, freie fjerren, Dienftmannen ber fjerrfdjaft unb an*
gefefjene Stabtbürger in roedjfelnber ^atjl. Hur bem Sanbgeridjt faf)
ein eigener mit bem (Seridjtsbann belefjnter Sanbridjter oor, aber audj
biefe Befugniffe fönnten bem Sanboogt übertragen roerben; barum
roerben fjier audj bie altern Sanbridjter aufgeführt. Unter ben Sanb=

oögten ftanben bie Unteroögte.1,3

Babin (KUngnau.JDifiifofen) ; 1258 VI. 25. Habotfus minifter be üaben bictus be

îjeittilingen (UBgüridj III 123); 1259 X. 27. Hubolfus minifter bt Babin (baf.
III (72).

1 Kopp Urff. I 107, (Eibg. Bimbe IIP (38 f; Segeffer $U3. Hedjtsgefdjidjte
I (40 ff; Îtîer3 (Sefdj. oon 3tarau 20; €. Bär gur (Sefdj. b. (Sraffdj. Kiburg 44 ff. —
(Eine Iürfenbafte Heibenfolge ber Eanboögte feit (330 gab Hb. con Siebenau im
31rdjio f. fdìxoeiì. (Sefdjidjte XVII2 8 ff ((87().

* 3tbgefür3te Citate:
JH8 pontes rerum Bernenfium.
(SenEjbb (Senealogifdjes fjanbbudj 3ur Sdjit>ei3er (Sefdjidjte.
<Sfb (Sefdjidjtsfreunb ber V ©rte.
Kopp Biinbe (Sefdjidjte ber eibg. Bimbe.

(Sefdjbl. (Sefdjidjtsbtätter aus ber Sd}xoe\^.

Urti. Urfunben 3ur (Sefdjidjte ber eibg. Biinbe.
OTer3 Burganl. Die mitrelalterlidjen Burganlagen unb IDebrbauten bes Kts.

3lrgau.
Hat. Urff. Hätifdje Urfunben aus bem (Eentratardjio bes fürftl. Ejaufes (Eburn

unb (Eajis (Quellen 3ur Sdjtt^er (Sefdjidjte X).
HO} Hedjtsquellen.
Segeffer H<8 Hedjtsgefdjidjte ber Stabt unb Hepublif Cucern.
SolUJbl Solotburner IDocbenblatt.
Stabtr. Bie Hedjtïquellen bes Kts. 3lrgau, Stabtredjte.
(Ebommen Urfunben 3ur Sdìtveiiex (Befdjidjte aus öfterreidjifdjen 3IrdjiDen.
U8 Urfunbenbudj.
Urff. gofg. Die Urfunben bes Stabtardjios gofingen bgg. t>. ID. 3Tler3.

2^6 Nerz, Aargauische Amtslisten.

Vertreter der Herzoge in allen landesherrlichen Rechten, meist aber noch
über weitere Gebiete (Glarus Thurgau Schwaben Schwarzwald Brcis-

gau Elsaß Suntgau) gesetzt, und hatte auch die militärischen Befugnisse
in seiner Hand als oberster Hauptmann. Ausnahmsweise wurden oberste

Beamte bestellt, die über dem Landvogt standen. Dabei fällt auf, daß
einmal von der Mehrheit der Amtsbezirke für einen bestimmten
Zeitraum im Titel bald alle, bald nur ein Teil der Bezirke oder nur ein

einziger vorkommt, andrerseits aber Landvögte im Aargau sich betätigen,
obwohl im Titel kein Hinweis auf den Aargau vorhanden ist. Und

gegen das Ende des 1,4- Jahrhunderts wird gebräuchlich, überhaupt
keinen Amtsbezirk zu nennen. Dem Landvogt waren die herrschaftlichen
Räte beigegeben, freie Herren, Dienstmannen der Herrschaft und
angesehene Stadtbürger in wechselnder Zahl. Nur dem Landgericht saß
ein eigener mit dem Gerichtsbann belehnter Landrichter vor, aber auch

diese Befugnisse konnten dem Landvogt übertragen werden; darum
werden hier auch die altern Landrichter aufgeführt. Unter den

Landvögten standen die Untervögte.''"

Badin (Rlingnau»wislikofen); 1258 VI. 2s. Rüdolfus minister de Baden dictus de

Heittilingen (UBIürich III I2Z); I2S? X. 27. Rüdolfus minister de Badin (das.

III 172).

' Kopp Urkk. I 107, Eidg. Bünde III' IZ8f; Segesser Luz. Rechtsgeschichte

I 140 ff; Merz Gesch. von Aarau 2«; E. Bär Zur Gesch. d. Grafsch. Aiburg 44 ff. —
Eine lückenhafte Reihenfolge der Landvögte seit >zzo gab Th. von Liebenau im
Archiv f. schweiz. Geschichte XVII" 8 ff (1371).

' Abgekürzte Titate:
FRB — Fontes rerum Bernensium.
Gentzdb — Genealogisches Handbuch zur Schweizer Geschichte,

Gfd Geschichtsfreund der V Vrte.
Kopp Bünde — Geschichte der eidg. Bünde.

Geschbl. — Gefchichtsblätter aus der Schweiz.
Urkk. — Urkunden zur Geschichte der eidg. Bünde.

Merz Burganl. — Die mittelalterlichen Burganlagen und Wehrbauten des Ats.
Argau.

Rät. Urkk. — Rätische Urkunden aus dem Centralarchiv des fürstl. Hauses Thurn
und Taxis (Wuellen zur Schweizer Geschichte X).

RV Rechtsquellen.
Segesser RG — Rechtsgeschichte der Stadt und Republik Lucern.
Solwbl ^ Solothurner Wochenblatt.
Stadtr. — Die Rechtsquellen des Rts. Argau, Stadtrechte.
Thommen — Urkunden zur Schweizer Geschichte aus österreichischen Archiven.
UB — Urkundenbuch.
Urkk. Jofg. — Die Urkunden des Stadtarchivs Zofingen hgg. v. w. Merz.
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fjermannus nobilis be Bönfteten, oicem lantgraoii gerens in
Kuistal J273 VI. (UB^üridj IV 242). Siegel: ^ürdjSA IV \5.

ïîobilis oir bominus Uïardjoarbus (III.) be IDoIfjufen, oice*

langraoius be fjabfpurg in Argogia ^274 VIII. 6., ridjter in Arg&ro
unb ^vtrtdjgètr» bef) allerburdjlàijtigoften fjerren fjcr Xûbotffs oon

gottes gnaben römifdjen fangs \275 VIII. \\. (UB^üridj IV 274,
317, Kopp Urff. II J36, (Sfb VII 162). Siegel: «gürdjSA IV \7,
$. feiger Stubien u. ^orfdj. j. ©efdj. ^reifj. 0. Hotenburg=U)oll)ufen
Siegeltaf. V n° 8 (ftegelt als Rotenburg).

fjartman (II.) oon Balbegg burgraoius be Hinroelben, aboo

catus Baftlienfts et procurator R. bei gracia Komanorum regis in ben

obern Sanben t275 I. 7.— J289 (<Bfb VII 49, Kopp Bünbe I 4883,
II1 4(3f, 729). Siegel: lliex^ Burganiagen II 424, (Benfjbb III
Caf. \8 n° 13.

fjer Ulrich (II.) oon Kufegga, lantridjter in ^uridjgoro unb

in <2rgoro 1282 I. 30., Ütricus nobilis be îvàfegga, oice langraoius
feu prefes per Argoyam et in Hufstal \282 IV. 15. unb VI. 15., prefes

Argogie 1282 XII. 17., Sanbridjter \2^ VII. 19- unb prefes terre

1298 III. 12. (Kopp Urff. I 26, 47, II 149, UB^üridj V \67, 177,

199). Siegel: ^ürdjSA VI 10, (Benfjbb I Caf. 23 n° 13, ÏÏÏerj Burg*
ani. II 470 Abb. 390.

fjer fjerman oon Bonftetten ber elter, ein friie, lantridjter in
€rgoroe 1300 XII. 1. unb J302 IX. 20. (UB^üridj VII 170, 255 f,
258, <Bfb X 105, 108). Siegel: gürdjSA VII \2.

tDerntjer (I.) [oon IDolen] minifter in Baben, procurator nofter

(ber Königsfötjne) et amminiftrator {277 IV. 22. (UB^ürid? V 18),
aboocatus 1278 VI. 30., IDern. aboocatus in Baben 1280 IV. 24.
(Klingnau, fl. Kopialtjeft 79, 81), 1281 (fjabsb. Urbar II {08, 131),

1285 VIII. 30. (Uïuri 33), 1287 X. 23. (UB^üridj V 348), 1290

(fjabsb. Urbar II {85, 191)/ oir ftrenuus (Buarnerus aboocatus be Baben,

YÜuftris bomini Alberti bucis Auftrie per Argo^am procurator 1293IV. 10.

(Kopp Urff.I 45, ©fo XX 3(0), 1293 III. 30. unb VI. 30. (Kopp. I 42,
47), 1293 VIII. 1. (Kopp Bünbe IIP 138), 1294 V. 22. IDerntjer ber

3<B<DH geitfdjrift für bie (Sefdjidjte bes ©berrbäns.
gürd)S3l Sigetabbilbungen 3um Urfunbenbudj güridj.

Belege aus bem Staatsardjio Stargau werben einfad) nadj ben 3lbteitungen
citiert: 3targ. Stäbte, alteibg. 3trdjit>, Biberftein, (Snabental, Ejermetfdjwil, Kafteln,
Klingnau-IDiftifofen, Königsfetben, £en3burg, Ceuggern, Éiebegg, ITCuri, Sdjenfenberg,

Eroftburg, IDettingen, IDilbenftein, gofingen Stift, guqadj.

Merz, Aargauische Amtslisten. 2q,7

Hermannus nobilis de Bönsteten, vicem lantgravii gerens in
Ruistal 1,273 VI. (UBZürich IV 242). Siegel: ZürchSA IV l5.

Nobilis vir dominus Marchvardus (III.) de Wolhusen, vice-

langravius de Habspurg in Argogia 1.274 VIII. 6., richter in Argöw
und Zürichgöw deß allerdurchlüchtigosten Herren her Rüdolffs von

gottes gnaden römischen küngs 1,275 VIII. (UBZürich IV 274,
31,7, Ropp Urkk. II 1,36, Gfd VII 1,62). Siegel: ZürchSA IV 1,7,

F. Zelger Studien u. Forsch, z. Gesch. Freih. v. Rotenburg-Wolhusen
Siegeltaf. V n° 3 (siegelt als Rotenburg).

Hartman (II.) von Baldegg burgravius de Rinwelden, advo

catus Basiliensis et procurator R. dei gracia Romanorum regis in den

obern Landen 1275 I. 7.—1,289 (Gfd VII 49, Kopp Bünde I 433°,

II' 413 f, 729). Siegel: Merz Burganlagen II 424, GenHdb III
Taf. 1.3 n« 1,3.

Her Ülrich (II.) von Rusegga, lantrichter in Zurichgow und

in Trgow 1,232 I. 30., Ülricus nobilis de Rüsegga, vice langravius
seu preses per Argovam et in Rüsztal 1,282 IV. 1,5. und VI. I.5., preses

Argogie 1232 XII. 1,7., Landrichter l.294 VII. 1.9- und preses terre

l.293 III. 1,2. (Aopp Urkk. I 26, 47, II 1,49, UBZürich V 1,67, 1,77,

199). Siegel: ZürchSA VI 10, GenHdb I Taf. 23 n« 1,3, Merz Burg-
anl. II 47« Abb. 390.

Her Herman von Bönstetten der elter, ein friie, lantrichter in
TrgSwe 1,300 XII. l- und 1,302 IX. 20. (UBZürich VII 1.70, 255 f,
258, Gfd X 105, IM). Siegel: ZürchSA VII 12.

Wernher (I.) s^von lvolen^ minister in Baden, procurator noster

(der ASnigssöhne) et amministrator 1,277 IV. 22. (UBZürich V 1,3),

advocatus 1.273 VI. 30., lvern. advocatus in Baden 1230 IV. 24.
(Alingnau, kl. Aopialheft 79, 31,), I.23I, (Habsb. Urbar II 1,03, 131,),

1233 VIII. 30. (Muri 33), 1,287 X. 23. (UBZürich V 348), 1290
(Habsb. Urbar II 1.85, 1,91.)/ vir strenuus Guarnerus advocatus de Baden,

yllustris domini Alberti ducis Austrie per Argoyam procurator 1.293 IV. 1,0.

(Uopp Urkk.I 45, Gfd XX 310), 1,293 III. 30. und VI. 3«. (Kopp. I 42,
47), 1,293 VIII. I,. («opp Bünde III' 138), 1294 V. 22. wernher der

ZGVR — Zeitschrift für die Geschichte des Wberrheins.
ZürchSA — Sigelabbildungen zum Urkundenbuch Zürich.

Belege aus dem Staatsarchiv Aargau werden einfach nach den Abteilungen
citiert: Aarg. Städte, alteidg. Archiv, Biberstein, Gnadental, Hermetschwil, Kasteln,
Alingnau»wislikofen, Rönigsfelden, kenzburg, keuggern, kiebegg, Muri, Schenken»

berg, Trostburg, Wettingen, Wildenstein, Zofingen Stift, Zurzach.
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oogt oon Baben (Kopp Urff. II 148), 1294 VI. 30. (Heugart €p.
Conft. II 381). Siegel: Vflex^ Burganl. II 585 Abb. 5(0.

tjer 3°l?ans oon fjebingen ber ooget oon Baben {293 V. 2.

(Kopp Urff. I 46). Siegel: ZÏÏers Burganl. I {63 Abb. {{8. Über

biefem, bent oorangcfjenben unb bem folgenben Dogt ftunb

©tto oon ©djfen ft ein, Iantoogt {293 III. 30. (Kopp Urff. I 42),
pfleger ber fjotjen fjerren ber fjersogen oon ©fterridje (in ben obern

Sanben) {294 V. 22. (baf. II {47, UBgüridj VI 246), pfjleger bes

fjerjogen oon efterridj, ber ime beooln fjat, lanb unb late jt befejsenne
unb 5Ì tüne allei, oa5 er lete, üb er ji lanbe roere {297 IX. 20. (fjerr«
gott ©en. bipl. II* 562, Argooia II {88) unb X. 16. (Kopp Urff. II
{62, Ardjio (Bnabental, Siegel leidjt befdjäbigt). Siegel: <gürdjSAVl20.

fjeinridj ber Uïeier (Dillicus), Bürger 511 gofingen, Dogt 5U

Baben {298 VII. 2. (Urff. gofg. 36 n» 2{{*), {299 VI. {0. u. {7.
(baf. n° 2 {4*, 2{5*), {299 IX. 13. (Stabir. gofingen n° 20), {300 VII. {5.
(Urff. gofg. 38 n° 22{*), {302 IV. {. unb {303 III. 2. (Kopp Bimbe
IIP 304), {304 VI. (2. unb VIII. 7. (gofg. Stift 33, Uïuri 42),
{305 VII. 22. unb {307 IV. 2. (Kopp a. ©. IIP 305), {307 X. 3{.
(<Sfb 1 43, Kopp IV 57 H. 3); fjeinridj ber etroenne oogt 5e Baben

roas {3{( IV. {4- (gofg. Stift 35) unb {3{5 XII. {{. (Kopp IV2 255),

fjeinridj oogt oon Baben {3{5 XI. 25. (Königef. 54, Iteugart Cob.

bipl. II 390), quonbam fjeinricus aboocatus in Baben {326 XI. 3.

(gofg. Stift 48). Das gröfere Siegel oom {7. VI. {299 (StASusern:
gofg. B {5) roie bas fleinere oom {2. VI. (304 entfjatten einen Sdjilb
gefpalten oon fjabsburg unb ©fterreidj (Ulerj Burganl. I 93 Abb. 68).

fjeinridj (IV.) oon (Srief)enberg, freier fjerr, Sanbrogt im
Aargau (309 I. 24. unb VI. {4- (Kopp Urff. I {06, Bünbe IV1 57,
26{), aboocatus illuftrium bominorum bei gracia Auftrie et Stirie bucum

{312 IV. 5. [Wettg. 294, Kopp Urff. II {93), pfjleger in Crgöroe

{5{3 XII. 27. {$RB IV 57{), {3{4 XII. 27. (Kopp IV1 26{, 293,
352 n° {4) unb {3{5 VI. 20. (Cljommen I {40), pfjleger unb lant=

ridjter in Crg6ro'{3{8 VIII. 2. (UBgüridj IX 402, Kopp Urff. I {07,
Bünbe IV1 470, VP 28), {3{9 VII. 3. (©fb XX 2{5), {320 XL 6.,
{322 VIII. 23. Pfleger unb Sanbridjter (Kopp IV! 493, Urff. I (07),
pfjleger in Aergo 1322 XII. '3. (Kopp IV2 493, ^SB V 3(0), obrefter
pfjleger {324 V. 7. (Kopp V1 48O), tot (324 XII. 8., nodj erroäfjnt
{347 IX. 26. (©fb XX 3(9). Siegel: güridjSA VIII 9, gürdjer
IDappenroüe Siegeltafel I 2.
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vogt von Baden (Aopp Urkk. II 1,4.8), ,294 VI. 30. (Neugart Tp.
Tonst. II 38 l). Siegel: Merz Burganl. II 385 Abb. 510.

Her Iohans von Hedingen der voget von Baden 1,293 V. 2.

(Novo Urkk. I 46). Siegel: Merz Burganl. I l.63 Abb. 1,1,3. Über

diesem, dem vorangehenden und dem folgenden Vogt stund

Otto von Ochsen st ein, lantvogt 1,293 III. 30. (Kopp Urkk. I 42),
pfteger der hohen Herren der Herzogen von Osterriche (in den obern

Landen) l.294 V. 22. (das. II l.4?, UBZürich VI 246), phleger des

Herzogen von österrich, der ime bevoln hat, land und lüte zi besezzenne

und zi tüne allez, daz er tete, ub er zi lande were 1.29? IX. 20. (Herrgott

Gen. dipl. II- 562, Argovia II 1,88) und X. 16. (Aopp Urkk. II
1.62, Archiv Gnadental, Siegel leicht beschädigt). Siegel: ZürchSA VI 20.

Heinrich der !Neier (Villicus), Bürger zu Zofingen, Vogt zu
Baden 1,293 VII. 2. (Urkk. Zofg. 36 n» 2^*), 1299 VI. 1,0- u. 1?.

(das. n° 21,4*, 21,5*), 1,299 IX. 13. (Stadir. Zofingen n» 20), l30i>VII. l5.
(Urkk. Zofg. 33 n« 22^*), 1,302 IV. I,. und 1,303 III. 2. (Aopp Bünde
III« 304), 1,304 VI. 1,2. und VIII. 7. (Zofg. St,ft 33, Muri 42),
1305 VII. 22. und IM? IV. 2. (Aopp a. O. III' 303), 1,307 X. 31,.

(Gfd 1 43, Aopp IV 57 N. 3); Heinrich der etwenne vogt ze Baden

waz 131,1, IV. 1,4. (Zofg. Stift 35) und 1,31,5 XII. U- (Uopp IV" 255),
Heinrich vogt von Baden 1,31,5 XI. 25. (Aönigef. 54, Neugart Tod.
dipl. II 390), quondam heinricus advocatus in Baden 1,326 XI. 3.

(Zofg. Stift 48). Das größere Siegel vom 1,7- VI. 1,299 (SlALuzcrn:
Zofg. B 1,5) wie das kleinere vom 1,2. VI. 1,304 enthalten einen Schild
gespalten von Habsburg und Österreich (!Uerz Burganl. I 93 Abb. 63).

Heinrich (IV.) von Grießenberg, freier Herr, Landi'ogt im
Aargau 1309 I. 24. und VI. 14- (Aopp Urkk. I IM, Bünde IV 57,
261,), advocatus illustrium dominorum dei gracia Austrie et Stirie ducum

13,2 IV. 5. (wettg. 294, Aopp Urkk. II l93), phleger in Ergöwe
1,31.3 XII. 27. (ZRB IV 57l), ,31.4 XII. 27. («SPP IV 26^, 293,
352 n« 1.4) und ^31,5 VI. 20. (Thommen I l4«), phleger und

lantrichter in Trgöw>3l3 VIII. 2. (UBZürich IX 4M, Aopp Urkk. I IM,
Bünde IV 470, VI- 23), 1,3^9 VII. 3. (Gfd XX 21,5), 1.320 XI. 6.,
1,322 VIII. 23. Pfleger und Landrichter (Aopp IV 493, Urkk. I 1,07),

phleger in Aergö ,322 XII. '3. (Aopp IV 493, ZRB V 3(M obrester

phleger ^324 V. 7. (Aopp V 430), tot ^324 XII. 3., noch erwähnt
1347 IX. 26. (Gfd XX 31.9). Siegel: ZürichSA VIII 9, Zürcher
Wappenrolle Siegeltafel I 2,
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Hubolf ber Stûlittger, ooget oon Baben, roar Unteroogt (3({
III. {7. (Königsf. {8, Kopp IV 262, 269), 1312 XI. 1{. (Königsf.
24, 25, Kopp IV1 269), 1314 IX. 5. (baf IV 28, 95), 1315 VI. 20.

(Cljommen I {4o) unb X. (3. (Kopp IV 458), {3{6 VII. 22. unb

VIII. 28. (baf. 254), XI. 22. (Seuggern 84), {32 { X. 4. (IDettg. 333).
Siegel: gürdjSA IX 44.

Hubolf 'I.) oon Aarburg, freier fjerr, roar Pfleger unb Amt=

mann {3{8 VII. (9. u. 30., {3{9 V. 2{.—VII. 9. (Cibg. Abfdjiebe
P 244-2-.O n°4—{0, Argooia XXIX 33 f). Siegel Argooia XXIX
Cafel n° 7.

fjartman (II.) oon Hûba, Hitter, Pfleger unb Amtmann ber

fjeräoge {3{8 VII. {9. (Cibg. Abfdjiebe P 244), ebenfo {3{8 VII. 30.,
{3{9 V. 2{., VI. {5. U. 26., VII. 3. U. % {320 Vili. 20. li. XI. 6.,
(322 X. 6. (baf. 244, 246 248, 250-252, 395), bann Pfleger ju
Hotenburg fcit {324 (©eufjbb III 267 n° (4, ß. geiger Hotenburg

97, 397). Siegel {324 XII. {7. im Stiftsardjio Susern.

IDaltfjer Daf oit oon Sädingen, Dogt (btj. Unteroogt, audj Sdjult*
fjeif) su Sädingen mit Unterbredjungen {300—(333) (320 II. 27.

(Königsf. 68), {32{ X. 4. unb {323 IX. 5. (Kopp IVs 254), 1322 I. {{.
(UBgüridj X 200), (323 III. (4- (Kopp V1 477, UBCljurgau IV 457),
IX. {5. (Königsf. 78), {324 X. 2. pfleger 5e Baben (UBgüridj X 276),
X. 26. oogt (Königsf. 85, Kopp V1 57, 58), {325 XII. {9. IDaltfjer
ber Sdjulttjeif) 5U Sädingen unb Sanboogt ber fjersoge oon ©fterreidj
im Amte Baben unb im Aargau (Argooia XXIX 38 n° {{3), {326
V. {5. IDaltfjer Dafolt ber elter oon Sedingen, Pfleger 5U Baben, fein

Sotjn ^ribli (Klingnau Kopbdj. {03T), V. 23. (Argooia XXIX 38
n° {(4), Sanboogt (327 XI 29. unb {328 nadj VII. (gebr. 30=
fjanniterurff. Htjeinfelben n° {39, {42), (328 VIII. 25. oberofter oogt
5e Baben in Crgoroe, ebenfo 1329 V. {9. (Aarg. Urff. VI 7, 8, Kopp
V1 344); {330 IV. 6. IDaltfjer Dafolt ber alt oogt oon Sefingen (ftegelt),
Anna ftn elidje roirtinne, IDaltfjer ir beiber fun, froefter Cift, bes felben

oogtes froefter, unb fjeini, bes oogtcs unb ber felben froefter Clftnun
btüber fun (Königsfeiben ((0). Cr roirb nodj {579 HI- 4- a's tDaltfjer
feiig fdjulttjeis se Sefingen unb oogt 5e Baben erroäfjnt (Königsf. 379).
Siegel: gürdjer IDappenroüe Siegeltafel VI (3.

©otfrib (II.) oon Bûbenborf, oogt 5e Baben {329 II. 7. unb

V. 9. (fjerrgott a. ©. IP 639, Argooia XXIX 40 n» {{9>, VII. 2{.
pfjleger (Argooia XXIX 4( n° (22), VII. 25. (Königsf. Kopbdj. I 6{v).
Siegel: Uïers ©berrtjein. IDappen unb Siegel 28.
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Rüdolf der Stülinger, voget von Baden, war Untervogt 1,31,1,

III. 1,7. (Aönigsf. l», Aopp IV 262, 26g), ^312 XI. 1.1- (Aönigsf.
24, 25, Aopp IV 26g), 1314 IX. 5. (das IV 23, 95), 131.5 VI. 20.

(Thommen I Z.4«) und X. 1,3. (Aoxp IV 453), 131,6 VII. 22. und

VIII. 28. (das. 254), XI. 22. (Leuggern 84), 1,321, X. 4. (wettg. 332).
Siegel: ZürchSA IX 44.

Rudolf ^1.) von Aarburg, freier Herr, war Pfleger und

Amtmann 131,3 VII. 1,9. u. 30., IM9 V. 21,.—VII. 9. (Tidg. Abschiede

I" 244-2''0 n» 4—1,0, Argovia XXIX 33 f). Siegel Argovia XXIX
Tafel n° 7.

Hartman (II.) von Rüda, Ritter, Pfleger und Amtmann der

Herzoge 1.213 VII. 1,9- (Tidg. Abschiede I' 244), ebenso l.21.8 VII. 30.,
121,9 V. 2l-, VI. 15- U. 26., VII. 2. U. 9., 1.220 VIII. 20. U. XI. 6.,
1222 X. 6. <das. 244, 246 243, 250-252, 395), dann Pfleger zu

Rotenburg seit 1,324 (Geuhdb III 267 n« 1,4, F. Zelger Rotenburg

97, 297). Siegel 1,224. XII. 1,7- im Stiftsarchiv Luzern.

Walther Vasolt von Säckingen, Vogt (dh. Untervogt, auch Schultheiß

zu Säckingen mit Unterbrechungen 1,300—1,333) 1,320 II. 27.

(Aönigsf. 63), 1,321. X. 4. und 1,323 IX. 5. (Aopp IV 254), 1322 I, 1,1..

(UBZürich X 20«), 1,323 III. 14- (Aopp V 477, UBTHurgau IV 457),
IX. 1.5. (Aönigsf. 73>, 1324 X. 2. pfleger ze Baden (UBZürich X 276),
X. 26. vogt (Aönigsf. 35, Aopp V 57, 58), 1325 XII. 1,9- Walther
der Schultheiß zu Säckingen und Landvogt der Herzoge von Österreich

im Ainte Baden und im Aargau (Argovia XXIX 33 n« 1,1,3), 1326
V. 1,5. Walther Vasolt der elter von Seckingen, Pfleger zu Baden, sein

Sohn Fridli (Alingnau Aopbch. 103"), V. 23. (Argovia XXIX 33
n» I.l.4), Landvogt 1,327 XI 29. und 1.323 nach VII. I,. (gedr. Io-
hanniterurkk. Rheinfelden n« 1,29, 142), 1,323 VIII. 23. oberoster vogt
ze Baden in Trgowe, ebenso >329 V. 1.9- (Aarg. Urkk. VI 7, 3, Aopp
V 344); 1220 IV. 6. Walther vasolt der alt vogt von Sekingen (siegelt),

Anna sin eliche wirtinne, Walther ir beider sun, swester Elfi, des selben

vogtes swester, und Heini, des vogtes und der selben swester Tlsinun
brüder sun (Aönigsfelden 1,1,0). Tr wird noch 1.379 III. 4. als Walther
selig fchultheis ze Sekingen und vogt ze Baden erwähnt (Aönigsf. 379).
Siegel: Zürcher wappenrolle Siegeltafel VI 13.

Gotfrid (II.) von Bübendorf, vogt ze Baden l.329 II. 7. und

V. 9. (Herrgott a. O. II' 639, Argovia XXIX 40 n« I,I,9>, VII. 21..

phleger (Argovia XXIX 41 n° 1,22), VII. 23. (Aönigsf. Aopbch. I 61.').

Siegel: Merz Bberrhein. Wappen und Siegel 28.
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IDerntjer (II.) oon Wolen, Dogt su Baben (33{ II. 8. (Heg.

epp. Conft. II n» 4407), VIII. 2. (IDettg. 374), 133{ o. C. (StAgüridj:
Konftans 275). Siegel: gürdjSA XI 79, Uîers Burganl. II 586
Abb. 5{(.

fjcrman (IV.) oon Sanbenberg^©reifenfec, fitter, Iantoogt
in Crg&roe unb in CEIfas {33{ VIII. 3{. (Kopp ©efdjbl. II 23), in
Crgbu unb 5e ©larus {332 XII. 4. (IDettg. 385, UBgüridj XI 378),
(333 IV. 23., VI. 28. (audj ©berelfaf)), VII. 20., VIII. {4-, X. {2.
unb XII. 20. (baf. XI 4O6, 4{{, 426, Argooia XXIX 43 n° (27 u.

(28, UBBafel IV (02, Ctjommen I 225, UB^reiburg I 287, VLB*

#irflenberg II {2{, ^HB VI 79 n" 87), {334 IX. 26. ($RB VI 138

n° {50), (335 IV. 23., VI. 6. unb VIII. {. (audj ©larus; UBgüridj
XI 5{0, $RB VI 206, Ctjommen I 234). Siegel: güridjSA XI 57.

©offrit (II.) oon Bûbenborf, oogt 3e Baben (336 III. 9.
(IDettg. 398, Argooia XXIX 4? "° 137). Siegel f. oben bsro. güridjSA
XI 35.

Zcifolaus oon frauenfelb, Bifdjof su Konftans {336—f {344,
feit {336 III. 5. fjauptmann ber fjersoge oon ©fterreidj in Sdjroaben
unb Clfaf) unb ain oogt ber fjertjogen oon ©fterreidj in ©berfdjroaben
als im Crg&ro Curgòro unb Clfàj) (Heg. epp. Conft. II (68 n° 4488).
Siegel aus bem ©enerallanbesardjio Baben II Caf. 3{ n° 4.

fjartman (II.) oon Hüba, Hitter, oogt in Crgoroe {336 V. {6.
(Kopp Uiff. I (75). Siegel f. oben.

3oljans (X.) oon Bùttifon, Hitter, Iantoogt 5e CrgBro unb

5e CurgSro (337 VIII. {4. (Königsf. 277). Siegel: Biberftein {3,
Königsf. 277.

3otjans (I.) oon tjallroü, Hitter, {337 XI. 5. (StASusern,
Segeffer H© I 42{), tjouptman 5e Ctjurgoroe, 3e Crgoroe unb 5e Clfa3
{338 II. 8. (©fb XIX 269), V. 8. (2 Urff. ©fb XVIII (23, XX 2 {8,
StAgüridj: Kappel 209). Siegel: Uïers Burganl. I 223 Abb. {76.

3ofjans Sdjulttjeis, Dogt su Cfjurgau unb Aargau, Sdjulttjeif)
Su IDalòsfjut {339 (fjofjenbaum oan ber Uïeer ©efdjidjte ber Hljeinau
105).

fjer Burfart oon Cllerbadj, tjouptman 5e Sdjroaben, 5e Clfaf)
unb in Crg&roe (340 VII. 29. (^HB VI 533), (34 { unb {342 Sanb*

oogt in Sdjroaben, Clfaf) unb Aargau (Ardjio f. fdjroeis. ©efdj. XVIP 8).

Siegel: gürdjer IDappenrollc Siegeltafel I {7.
fjeinridj oon 3fênDur9 (Cvfenburdj), fjauptmann unb Sanb=
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wernher (II.) von wolen, Vogt zu Baden 1,331, II. 3. (Reg.

epp. Tonst. II n° 4407), VIII. 2. (wettg. 374), 1531, o. T. (StAZürich:
Konstanz 275). Siegel: ZürchSA XI ?9, Merz Burganl. II 536
Abb. 51,1,.

hcrman (IV.) von Landenberg-Greifensee, ritter, lantvogt
in Ergöwe und in Elsaz 1,331, VIII. 31,. (Aopp Geschbl. II 23), in
Ergöu und ze Glarus 1332 XII. 4. (wettg. 335, UBZürich XI 378),
1,333 IV. 23., VI. 23. (auch Oberelsatz), VII. 20., VIII. 1,4., X. 12.

und XII. 20. (das. XI 406, 4,1,1,, 426, Argovia XXIX 43 n» 1,27 u.

128, UBBasel IV 102, Thommen I 225, UBZreiburg I 287, UB-
Zürstcnberg II 12,,, ZRB VI 7g n« 37), (334 IX. 26. (ZRB VI ,33
n« (50), 1,335 IV. 23., VI. 6. und VIII. 1,. (auch Glarus; UBZürich
XI 51,0, ZRB VI 206, Thommen I 234). Siegel: ZürichSA XI 57.

Götfrit (II.) von Bübendorf, vogt ze Baden 1.336 III. 9.

(wettg. 398, Argovia XXIX 47 n« (37). Siegel f. oben bzw. ZürichSA
XI 35.

Nikolaus von Zrauenfeld, Bischof zu Aonstanz 1,336—f 1,344,

seit 1.336 III. 5. Hauptmann der Herzoge von Österreich in Schwaben
und Tlsaß und ain vogt der hertzogen von (Österreich in Bberschwaben
als im Ergöw Turgöw und Elsaß (Reg. epp. Tonst. II 1,63 n° 4483).
Siegel aus dem Generallandesarchiv Baden II Taf. 31 n° 4.

Hartman (II.) von Rüda, Ritter, vogt in Ergowe (336 V. 16.

(Aopp Uckk. I (75). Siegel f. oben.

Iohans (X.) von Bültikon, Ritter, lantvogt ze Ergöw und

ze TurgSw (337 VIII. 14- (Aönigsf. 277). Siegel: Biberstein 12,

Aönigsf. 277.

Iohans (I.) von hallwil, Ritter, 1337 XI. 5. (StALuzern,
Segesser RG I 42(), houptman ze Thurgowe, ze Ergowe und ze Elsaz

1333 II. 3. (Gfd XIX 269), V. 8. (2 Urkk. Gfd XVIII 122, XX 2(3,
StAZürich: Aappel 209). Siegel: Merz Burganl. I 222 Abb. 1.76.

Iohans Schultheis, Vogt zu Thurgau und Aargau, Schultheiß

zu Waldshut (229 (hohenbaum van der Meer Geschichte der Rheinau
1«5).

her Burkart von Ellerbach, houptman ze Schwaben, ze Elsaß
und in Ergöwe 1,24« VII. 29. (ZRB VI 522), 1241 und 1,242 Landvogt

in Schwaben, Elsaß und Aargau (Archiv f. fchweiz. Gesch. XVII' 3).

Siegel: Zürcher wappenrolle Siegeltafel I 1,7.

Heinrich von Isenburg (Eysenburch), Hauptmann und Land-
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oogt in Sdjroaben unb Clfaf) (fjanbelt für bas Stift gofingen) {340/4{
II. {. (gofg. Stift 29, Stabtr. gofg. 50 n° 26), fjauptmann unb Pfleger

Se Sroabcn, 3e Curg&roe, 3e Crg&roe unb 5e CIfa5 {34{ XII. {8., 20.
unb 22. (5HB VI 629, 630, 63{, in Cibg. Abfdj. P 4{4 irrig XII. 28).

Unteroogt im Amt Sensburg: 30r?ans IDeggler, Dogt {342
XI. 9. (IDettg. 427), ebenfo fein Sofjn Berdjtolb (Bentje) {343 II. {4.
unb {344 X. {6. [Wettg. 428, 429; Uïers Sensburg 55 U. 2 {7,
ÎDappenbudj Baben 33{). Siegel: IDappenbudj Baben Caf. VIII 6.

fjerman (IV.) ron Sanbenberg=©reifenfee, tjôbtman 3e Cr«

g&roe, 5e Ctjàrg&roe, 5e Clfeffe unb uf bem Sroar^roalbe {343 IV. 23.

(Argooia V 9°)/ tjouptman 3e Curg&ù, 3e 2lrg&ù unb in Clfaffe {343
V. 20. (UBBafel IV {48), fjauptmann 3U Curg&roe unb im Crg&roe

{343 XII. 8. (Anseiger f. ©efdj. u. Altfbe. (858 S. 6), fjauptmann
unb Pfleger im Cfjurgau Aargau unb Clfaf) {344 I- 20. (Cibg.
Abfdj. P4{7), V. 3(. (gebr. Ardjio IDettingen 926 Urf. 439), VI. 26.

(©fo XLIV 87, 90), oogt 5e Cfjurg&u unb 5e Crgôro {345 X. {8.
(UBBaben I 453), XII. (3. u. 22. ebenfo (Argooia V 95), {346 IV. 28.
(UBBaben I (3). Siegel: Sdjroeis. Ardjio für fjeralbif XIII (1899)
Caf. III n° 9, fjängt audj Wettg. 439.

fjer 3of?ans oon $vowenvelt, fjoptman in Cfjurg&roe unb in
Arg&roe 1347 VI. 2. (Hat. Urff. 57, 59), ber tj&ptman roas 5e Càr=

goroe unb 5e Crg&roe VI. 9. (Ctjommen I 262), pfjleger unb ambadjt=

man in Crg&roe, Curg&roe unb Sroaben b3to. tjoptman unb pfleger 5e

Cùrg&roe unb $e Crg&roe VIII. 25. (baf. I 264, UBBafel IV {63,
(65), IX. (9. (Cfctjubi Ctjron. I. 375). Siegel: gürdjSA X 2{.

3oljans ber Sdjultfjeisse oon IDal^tjût, oogt 3e Baben

{347 X. 3{. (IDettg. 466). Siegel bafelbft (im Sdjilb ein Cierfopf).

fjerman (IV.) oon Sanbenberg=©reifenfee (348 (Heg. Cin=
ftebein 329).

Peter oon Stoffeln, Komtur 3U Cannenfels, {348 (Ardjiü f.
fdjroei3. ©efdj. XVIP 9). Siegel: gürdjer IDappenrolle Siegeltafel V 5.

3ofjans ber Sdjultfjeis 5e IDal^tjût, Iantoogt 5e Cura& unb 3e

€rg& {349 H- 28. (2 Urff. ^HB VII 404, 407, ©fb XV {2{), VIII. 3.
(©efdjidjtforfdjer VI 94), VIII. 22. {§<&<DR IX 48 { mit (449!),
VIII. 27. (UB^reiburg I 4{{), tjôbtman unb pfjleger 5e Crg&ro, 3e

Curg&ro, 5e Clarus unb uf bem Sroarçroalt {350 IV. 23. unb V. (4.
(UBBafel IV (75, (8{), fjoptman unb Iantoogt 3e Crg&ro, 3e Cfjur=

goro unb in ©larus {350 VIII. (4. (Argooia V (06), Iantoogt 3e

Merz, Aargauische Amtslisten. ZJ(

vogt in Schwaben und Elsaß 'handelt für das Stift Zofingen) 1,34,0/4.1.

II. (Zofg. Stift 29, Stadtr. Zofg. 50 n» 26), Hauptmann und Pfleger

ze Swaben, ze Turgöwe, ze Ergöwe und ze Elsaz 1,341, XII. I.3., 20.
und 22. (ZRB VI 629, 630, 631., in Eidg. Absch. I' 4(4 irrig XII. 2S).

Untervogt im Amt Lenzburg: Ioh ans weggler, Vogt 1.342

XI. 9. (wettg. 427), ebenso sein Sohn Berchtold (Bentze) 1343 II. (4.
und 1,344 X. (6. (wettg. 423, 429; Nerz Lenzburg 55 N. 2(7,
wappenbuch Baden 33(). Siegel: wappenbuch Baden Taf. VIII 6.

Herman (IV.) von Landenberg-Greifensee, höbtman ze

Ergöwe, ze Thürgöwe, ze Elsesfe und uf dem Swartzwalde 1,34,3 IV. 23.

(Argovia V 90), houptman ze Turgdü, ze Ärgöü und in Elsasse (343
V. 20. (UBBasel IV (43), Hauptmann zu Turgöwe und im Ergöwe
(343 XII. 3. (Anzeiger f. Gesch. u. Altkde. 1,353 S. 6), Hauptmann
und Pfleger im Thurgau Aargau und Elsaß (344 I- 20. (Eidg.
Absch. I'4(7), V. 2(. (gedr. Archiv Wettingen 926 Urk. 439), VI. 26.

(Gt> XI.IV 37, 90), vogt ze Thurgöu und ze Ergöw (345 X. (3.
(UBBaden I 453), XII. (3. u. 22. ebenso (Argovia V 95), (346 IV. 23.
(UBBaden I (3). Siegel: Schweiz. Archiv für Heraldik XIII (1399)
Taf. III n° 9, hängt auch wettg. 439.

Her Iohans von Zrowenvelt, hoptman in Thürgöwe und in
Argöwe (34? VI. 2. (Rät. Urkk. 57, 59), der höptman waz ze

Turgöwe und ze Ergöwe VI. 9. (Thommen I 262), phleger und ambacht-

man in Ergöwe, Turgöwe und Swaben bzw. höptman und pfleger ze

Türgöwe und ze Ergöwe VIII. 25. (das. I 264, UBBasel IV 1,63,

(65), IX. (9. (Tschudi Thron. I. 275). Siegel: ZürchSA X 2(.
Iohans der Schultheizze von Waltzhüt, vogt ze Baden

l.247 X. 2(. (wettg. 466). Siegel daselbst (im Schild ein Tierkopf).

Herman (IV.) von Landenberg-Greifensee 1,348 (Reg.
Einsiedel« 329).

Peter von Stoffeln, Aomtur zu Tannenfels, 1,348 (Archiv f.
schweiz. Gesch. XVII' 9). Siegel: Zürcher wappenrolle Siegeltafel V 5.

Iohans der Schultheiz ze Waltzhüt, lantvogt ze Turaö und ze

Ergö 1349 II. 23. (2 Urkk. ZRB VII 404, 407, Gfd XV 121,)^ VIII. 2.
(Geschichtforscher VI 94), VIII. 22. (ZGVR IX 481, mit (449I),
VIII. 27. (UBZreiburg I 4((), höbtman und phleger ze Ergöw, ze

Türgöw, ze Tlarus und uf dem Swarzwalt (250 IV. 22. und V. 1.4.

(UBBasel IV 1,75, 1,31.), höptman und lantvogt ze Ergöw, ze Thur-
gow und in Glarus 1,250 VIII. (4. (Argovia V 1,06), lantvogt ze
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Cfjurgoro unb 5e Crgoro {35{ I. 28. (UBBafel IV (85, $RB VII
560).

Burdjart oon Clrbadj ber elter, Sanboogt unb fjauptmann im
Ctjurgau unb Aargau {35( I. {. (Cibg. Abfdjicbe P 425), XI. {6.
(UBBafel IV 189), XI. 20. (Cibg. Abfdjiebe P 425), {352 II. 2.

(UBBaben I 22); Abrechnung {353 IV. 12. u. 2{. (Sidjnotoffy VI
{625b, (627b). Siegel: gürdjer IDappenroIte Siegeltaf. I (7.

Unteroogt su Baben: Uïeier Hubolf oon Siggingen {35{
X. {0., {352 XII. {4., {353 II. 27., III. % {354 Ì. 29., III. {9-,
{356 IX. {9. (U\>ttg. 482, 486, 488, StbtABremgarten Urf. 39).
Siegel: TTitxi Wappenb. Baben Caf. V n° 9.

fjerman (IV.) oon Sanbenberg=©reifenfee, baUiotts et capi*
taneus in Argöroia et CfjurgStoia generalis {352 IX. 20. (IDettg. 484
ftcgelt, Heugart Cob. bipl. if 447), XII. 20. (StAgüridj: Bubifon 92,
gef. mitgeteilt oom Staatsardjio), {353 II. 20. (baf. Stabt u. Sanb

{336, ebenfo), III. 9. (UBBaben 1 25), IV. (Ctjommen I 305),
V. 2(. (UBBaben I 27), VII. 8. (UB^Ürftenbg. II {95), {35+ V. 8.
amplman unb pfjleger 5e Crg&ro unb 5e Cburg&to (UBBafel IV (99)/
VII. {3. (UBStraf)bg. V 279 n° 308), VII. 28., X. 28. u. 3{. unb

XL 6. (Ctjommen I 3{3, 320, 322, 326, ^HB VIII 61, 7{, Sidj=

noroffy IV n° {699, 1?14, 1?{5, 17{8, {722), ebenfo (355 II. {2.
(Königsf. 258), V. 3. (UBBafel IV 202); fjerman oon Sanbenberg
ber junger, ti&btman unb pljleger $e Crg&to unb 3e Ciùrg&roe an mins
oatters ftat {355 V. 27. (baf. 203). fjerman oon Sanbenberg=©reifenfee

felig, roeilent Iantoogt in Crgoro unb Ctjurgiho (393 III. 9- unb (398
VII. 7. (UBBaben I {57, {79). — 3n ber Urf. be^. IDIabiflaroe fjercsog

3e Cefdjin oom 29. VII. {553 ift oon ben graoen Cberljarten oon

Kiburdj, graoen fjanman oon Coburg, ben Iantoogten bes oon ifteridj
in Suntgaro unb in Argero, ufro. bie Hebe, bie Sanboögte bürfen aber

nidjt auf bie ooraufgeljenben Hamen besogen roerben (SoIIDbl. {8(4
S. (43 n°3, 5HB VIII 15 n°42/ UBBafel IV {95 n° 206).

Albredjt oon Budjljeim (Pûdjfjaim), Sanboogt im Aargau unb

Cljurgau {355 VI. {5. (Cfdjubi Cfjron. I 435, er nennt aber audj
©latus, Clfafj, Sunbgau unb Breisgau), VI. 2{. (^HB VIII 97),
Iantoogt in Crg&ro, in Curgero unb in Suntfero {356 IV. 5. (Ctjommen
I 348), IV. 29. (Cfdjubi Cfjron. I 445), Iantoogt in Crgoro {356
(Ctjommen I 359', tjSptman unb Iantoogt 3e Crg&ro, 5e Curg&ro unb

in Clfas (356 IX. {9. (UBBaben I 42), IX. 5. (Ctjommen I 368),

252 Merz, Aargauische Amtslisten.

Thurgow und ze Trgow 1,351, I. 28. (UBBasel IV 1,85, ZRB VII
S60).

Burchart von Elrbach der elter, Landvogt und Hauptmann im
Thurgau und Aargau 1,351, I. I,. (Eidg. Abschiede I' 425), XI. 1,6.

(UBBasel IV ,89), XI. 20. (Eidg. Abschiede I' 425), 1,352 II. 2.

(UBBaden I 22); Abrechnung 1353 IV. 12. u. 21,. (iiichnowsky VI
1,625'', 1,627b). Siegel: Zürcher Wappenrolle Siegeltaf. I 1,7.

Untervogt zu Baden: Aleier Rüdolf von Siggingen 1,351,

X. 1,0., 1,352 XII. 1,4,., 1353 II. 27., III. 9-, 1354 I. 29., III. 1,9.,

1.356 IX. 1,9. (wettg. 482, 486, 488, StdtABremgarten Urk. 39).
Siegel: Merz wappenb. Baden Taf. V n« 9.

herman lIV.) von Landenberg-Greifensee, ballivus et capi-
taneus in Argöwia et Thurgöwia generalis 1,352 IX. 20. (Wettg. 484
siegelt. Neugart Tod. dipl. II 447 >, XII. 20. (StAZürich: Bubikon 92,
gef. mitgeteilt vom Staatsarchiv), 1,353 II. 20. (das. Stadt u. Land

1,336, ebenso), III. 9. (UBBaden I 23), IV. (Thommen I 305),
V. 2,,. (UBBaden I 27), VII, 8. (UBZürstenbg. II 1,95), 1,354 V. 8.
amptman und phleger ze Trgöw und ze Thurgöw (UBBasel IV 1,99),

VII. 1,3. iUBStraßbg. V 279 n« 308), VII. 23., X. 28. u. 3(. und

XI. 6. (Thommen I 31,3, 320, 322, 326, ZRB VIII 61, 71,, Lich-
nowsky IV n° 1,699, (71,4, (7(5, (7(8, (722), ebenso (355 II. (2.
(Aönigsf. 253), V. 3. (UBBasel IV 202); herinan von Landenberg
der junger, höbtman und phleger ze Trgöw und ze Tl üigdwe an mins
vatters stat (355 V. 27. (das. 203). herinan von Landenberg-Greifensee

selig, weilent lantvogt in Trgow und Thurgöw (393 III. 9- und (393
VII. 7. (UBBaden I (57, (79). — Zn der Urk. de^. wladislawe herczog

ze Teschin vorn 29. VII. (353 ist von den graven Tberharten von
Aiburch, graven hanman von Zroburg, den lanwogten des von österich

in Suntgaw und in Aigew, usw. die Rede, die Landvögte dürfen aber

nicht auf die voraufgehenden Namen bezogen werden (Solwbl. (8(4
S. 1,43 n°3, ZRB VIII ,5 n»42, UBBasel IV (95 n» 206).

Albrecht von Buchheim (Oüchhaim), Landvogt im Aargau und

Thurgau (355 VI. (3. (Tschudi Thron. I 435, er nennt aber auch

Glarus, Elsaß, Sundgau und Breisgau), VI. 2(. (ZRB VIII 97),
lantvogt in Ergöw, in Turgew und in Suntkew (356 IV. 5. (Thommen
I 348), IV. 29. (Tschudi Thron. I 445), lantvogt in Ergow (356
(Thommen I 359', höptman und lantvogt ze Ergöw, ze Turgöw und

in Elsas (356 IX. (9. (UBBaden I 42), IX. 5. (Thommen I 368),
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X. 8. fupremus bapifer Auftrie baUious et gubernator per Argoroiam
Curgouiam Alfaciam et Suntgaubiam conbominalis (StA^reiburg«
Sdjroeis: Hegiftrum Sombarborum (356/58).

3otjans (X.) oon Büttifon, Hitter, Statttjalter bes Sanboogts

{357 I. 3{. (gofg. Stift 9(), Sanboogt im Aargau unb Cfjurgau {357
VI. 30. (IDöber Die UUUer oon unb 5U Aid?tjol3 II A 482), Vili. 14.

(Königsf. 277, gofg. Aftbdj G 2{), {358 V. {2. Sanboogt fdjledjttjin
(©fb III 83>. Siegel: Urff. gofg. Caf. IV (9, ©enfjbb III Caf. XX
n° 19-

Unteroögte $u Baben: ©öij Uïeier (357 I. 2{., {358 III. 9.,
{360 VI. 20., {363 II. 5., {364 XI. 23. (UBBaben I 42, IDettg.
546, 547, 564, g©©H XX 220, Argooia XXIX 60 n° {7{).

©erung oon Altrois oon Dilmaringen (357 II. 4. u. VIII. {4-
(Königsf. 274, 277).

Albredjt oon B udj tj ei m Sanboogt {359 (Cfdjubi Cfjron. I. 45{);
erroäfjnt als ehemaliger Dogt {36{ IV. 3. (©fb XX (78).

fjersog 5c'eortdj oon Ced, Sanboogt 1359 VIII. (7. u. {8.
(SoIIDbt {82( S. 432, 433), IX. 20. (Heg. Happersroil {8) unb 30.

(Cibg. Abfdj. P 430 n° 256), X. 7. Sanboogt 5U Sdnoaben unb Clfaf)
(UBBafel IV 226), XI. 9. fjauptmann unb Sanboogt in Sdjroaben
unb im Clfaf), betätigt ftdj aber audj im Aargau (in Brugg unb auf
Sensburg) unb ftegelt (Uïer5 Sen5burg 56), {359 fjauptmann unb Sanb»

oogt im Cfjurgau, Aargau, Clfaf), Breisgau unb Sdjroarsroalb (Sid}*
noroffy IV ({9, Cfdjubi Cfjron. I 45{), {360 I. 8. oberfter f)aupt=

mann unb Sanboogt 5U Càrg&ro, Crg&ro, Clfas, Briffg&ro unb auf
bem Sdjroarsroalb (Königsf. Kopbdj. IV (2), {360 II. 5. Sanboogt in
Sdjroaben, Aargau unb im Clfaf) (SolîDbl {82( S. 435), IV. 8., V.5.,
VI. 20. öftr. fjauptmann in Sdjroaben unb im Clfaf), betätigt ftdj in
Baben (©fb III 83, IDettg. 546/7), VI. 30. (Urffregifter Sdjafffjaufen
I n° 849). Siegel: Uïers Sen3burg Caf. IX.

3ofjans (X.) oon Büttifon, Hitter, pfjleger in Crgöro unb

Cfjurgöro, audj Sdjroarsroalb {36{ IV. 3.-5. (©fb XX {78, Urff=
reg. Sdjafffj. I n° 863, lïïuri 9{), f {4. VI. {36 {.

Burdjart oon Cllerbadj {36{ VI. (Cfdjubi Cfjron. I 453).

fjeinridj oon ©riefjenberg, Statttjalter ber fjerrfdjaft ©fterreidj
im Aargau {362 XII. (3. (£HB VIII 478 n° (246).

3otjannes Hibi (Sdjulttjeis), Bifdjof oon ©urf, Kapler ber

fjer5oge, Beftallung als Statttjalter ber obern Sanbe, ©raffdjaften,

Merz, Aargauische Amtslisten. 2IZ

X. 3. supremus dapifer Auftrie ballivus et gubernator per Argowiam
Turgouiam Alfaciam et Suntgaudiam condominalis (StAZreiburg-
Schweiz: Registrum Tombardorum (356/33).

Iohans (X.) von Büttikon, Ritter, Statthalter des Landvogts
1.357 I. 2(. (Zofg. Stift HI,), Landvogt im Aargau und Thurgau (357
VI. 30. (wöber Die Miller von und zu Aichholz II ^ 432), VIII. l.4.

(Aönigsf. 277, Zofg. Aklbch O 2(), (353 V. 1.2. Landvogt schlechthin

(Gfd III 33). Siegel: Urkk. Zofg. Taf. IV (9, Genhdb III Taf. XX
n° (9.

Untervögte zu Baden: Götz Meier (357 I. 21.., (353 III. 9.,
1.360 VI. 20., (363 II. 5., (364 XI. 22. (UBBaden I 42, wettg.
546, 547, 564, ZGOR XX 220, Argovia XXIX 60 n° 1.71.).

Gerung von Altwis von Vilmaringen (257 II. 4. u. VIII. 1,4.

(Aönigsf. 274, 277).

Albrecht von Buchheim Landvogt (259 (Tschudi Thron. I. 451,);
erwähnt als ehemaliger Vogt 1.26( IV. 2. (Gfd XX (73).

Herzog Friedrich von Teck, Landvogt 1359 VIII. (7. u. l.8.

(Solwbl (32( S. 432, 433), IX. 20. (Reg. Rapperswil (3) und 20.

(Tidy. Absch. I- 420 n° 256), X. 7. Landvogt zu Schwaben und Elsaß
(UBBasel IV 226), XI. 9. Hauptmann und Landvogt in Schwaben
und im Elsaß, betätigt sich aber auch im Aargau (in Brugg und auf
Lenzburg) und siegelt (Merz Lenzburg 56), (259 Hauptmann und Land-

vogt im Thurgau, Aargau, Elsaß, Breisgau und Schwarzwald (Lich-
nowsky IV ((9, Tschudi Thron. I 4.5 1360 I. 3. oberster Hauptmann

und Landvogt zu Targöw, Ergöw, Elsas, Brissgöw und auf
dem Schwarzwald (Aönigsf. Aopbch. IV 1,2), (260 II. 5. Landvogt in
Schwaben, Aargau und im Elsaß (Solwbl (82( S. 425), IV. 8., V.S.,
VI. 20. östr. Hauptmann in Schwaben und im Elsaß, betätigt sich in
Baden (Gfd III 32, wettg. 546/7), VI. 20. (Urttregister Schaffhaufen
I n« 349). Siegel: Merz Lenzburg Taf. IX.

Iohans (X.) von Büttikon, Ritter, phleger in Ergöw und

Thurgöw, auch Schwarzwald 1,261, IV. 2.-5. (Gfd XX (73, Urkk-

reg. Schaffh. I n« 862, Muri 9(), f 1,4. VI. 1261..

Burchart von Ellerbach 1,361, VI. (Tschudi Thron. I 453).

Heinrich von Grießenberg, Statthalter der Herrschaft Österreich

im Aargau 1,262 XII. (2. (ZRB VIII 478 n° 1,246).

Johannes Ribi (Schultheis), Bischof von Gurk, Aanzler der

Herzoge, Bestallung als Statthalter der obern Lande, Grafschaften,
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fjerrfdjaften, Burgen, Sdjlöffer ufro. in Sdjroaben, Clfaf), Sunbgau,
Aargau, Cfjurgau, ©larus unb Sdjroarsroalb (362 II. 7. (Cfdjubi
Cfjron. I 454), oerroefer mit irm oollen geroalte in irn lanben 5e

Sroaben, 3e Clfa3s, 3e Crg&ro unb 3e Curg&ro (362 III. t2. (Ctjommen
I 436), ein5elne ^älle (362 VII. 30., Vili. 9. unb IX. {. (Argooia VIII
260 n° {08—{{Oa), {363 III. 9. (baf. 262 n° {26), IV. 8. u. {5. (baf.
262 n° {3{, {321, VI. 3. (baf. 263 n° {40), VI. {2. unb {6. (baf. 264
n° {43, {44), VIII. 28. (baf. 265 n° {55), VIII. 30. u. IX. {4. (baf.
266 n° {56 u. {58). Siegel lïïers Sen5burg Caf. XI 6.

IDaltfjer oon fjalroile, Hitter, ber tjerÇogen oon efterridj
oberfter marfdjald in iren lanben sroiifdjent fant ©otfjarbs berge unb

bem Cggenbadje im Clfasse {362 IX. 22. (lïïuri 93). Siegel: Stabt=

ardjio Aarau: Urf. {2{.
©raf 3°l?ans oon ^roburg/ Sanboogt, fjauptmann unb pfleger

3U Clfaf), Sdjroaben unb Crg&roe {363 IX. 28. (^HB VIII 52 { n° {342);
tjouptman unb Iantoogt 5e Sroaben unb in Clfass, amtet in Baben

{364 I- 12. (UBBaben I 72). Siegel: ©enfjbb I f-iegeltaf. IV 9'.
Dietfjelm oon piûmenberg, tjouptman unb Iantoogt 5e Sroaben

unb in Clfass, erläfjt einen Spruch sroifdjen ben ©ebrübern Hubolf
unb Sütolt oon Aarburg unb bem Abt fjeinridj oon lïïuri {364 XI. 23.

(Argooia XXIX 59 n° {7().
Unteroogt 3U Baben: ©&tj lïïeiier (364 XI. 23. (lïïuri 97).

fjeinridj Spiet) oon Canne, fjauptmann unb Sanboogt 5e

Sroaben unb im Clfass, 3e Crgoro unb in Curgoro (365 VIII. 22.

(StbtABremgarten: Urf. 47).

Peter oon Corberg, Beftaüung für Sroaben, Crg&ro Curg&ro,
©larus unb uf bem Sroartjroalbe als fjauptmann unb Sanboogt {365
X. 9. ($RB VIII 64 { no {599), Sanboogt in Sdjroaben, Aargau unb

Cfjurgau, Hitter, (365 XII. {. (Cibg. Abfdj. P 435), fjauptmann unb

Sanboogt su Sdjroaben, Aargau unb Cfjurgau XII. 6. (^H23 VIII 645
n° (6{8, UBS©aüen IV {{03V ebenfo {366 IV. {4. (Heg. Kappel

237), V. {8. (©fb V 64), VI. 20. (Stabtr. gofingen 67 n° 34), X. 26.

(©fb III 85 Itole), {367 IL {2. (UBjürftenbg. II 267, Hücger Cfjron.
II {{26), VI. 29. (Segeffer H© I 663), X. 16. (Cfdjubi Cfjron. I 466),

(368 I. 4. unb I. 6. (^HB IX 80 n° 148, {49), IL 6. (Königsf. 342,
lïïers fjabsburg 30), III. 7. (,$HB IX 90 n° {651, {369 I- 6. (lÏÏatile
lÏÏonuments II 907), {370 I. {7. (SidjnoroffY IV 957), X. 27. (©fb
V 70). Siegel: Urff. gofingen Siegelabb. IV {{.
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Herrschaften, Burgen, Schlösser usw. in Schwaben, Elsaß, Sundgau,
Aargau, Thurgau, Glarus und Schwarzwald 1,362 II. 7. (Tschudi
Thron. I 454), verweser mit irm vollen gewalte in irn landen ze

Swaben, ze Tlsazz, ze Trgöw und ze Turgöw 1,362 III. l2. (Thommen
I 436), einzelne Zölle 1362 VII. 30., VIII. 9. und IX. I,. (Argovia VIII
260 n° 103—1,10°), 1,363 III. 9. (das. 262 n» 1,26), IV. 3. u. 1,5. idas.
262 n« 1,31,, 132), VI. 3. (das. 263 n» ^40), VI. 1,2. und 1,6. (das. 264
n° 1,43, 1,4.4,), VIII. 28. (das. 265 n» 1,55,, VIII. 30. u. IX. 1,4- (das.

266 n" 1,56 u. 1.58). Siegel Merz Lenzburg Taf. XI 6.

Walther von halwile, Ritter, der hertzogen von Asterrich

oberster marschalck in iren landen zwüschent fant Gothards berge und

dem Tggenbache im Tlsazze 1,362 IX. 22. (Muri 93). Siegel: Stadtarchiv

Aarau: Urk. (21,.

Graf Iohans von Zroburg, Landvogt, Hauptmann und Pfleger

zu Elsaß, Schwaben und Ergöwe 1,363 IX. 28. (ZRB VIII 521. n° 1.342);

houptman und lantvogt ze Swaben und in Elsazz, amtet in Baden

1.264 I. 1,2. (UBBaden I 72). Siegel: Genhdb I Siegeltaf. IV 9>.

Diethelm von plümenberg, houptman und lantvogt ze Swaben

und in Elsazz, erläßt einen Spruch zwischen den Gebrüdern Rudolf
und Lütolt von Aarburg und dem Abt Heinrich von Muri (364 XI. 23.

(Argovia XXIX 59 n° (71,).

Untervogt zu Baden: Götz Meiier (364, XI. 23. (Muri 97).

Heinrich Spieß von Tanne, Hauptmann und Landvogt ze

Swaben und im Elsazz, ze Ergow und in Turgow (365 VIII. 22.

(StdtABremgarten: Urk. 4,7).

Peter von Torberg, Bestallung für Swaben, Ergöw Turgöw,
Glarus und uf dem Swartzwalde als Hauptmann und Landvogt (365
X. 9. (ZRB VIII 641, n« (599), Landvogt in Schwaben, Aargau und

Thurgau, Ritter, (365 XII. (Eidg. Absch. I' 425), Hauptmann und

Landvogt zu Schwaben, Aargau und Thurgau XII. 6. (ZRB VIII 645
n« (6(8, UBSGallen IV ((«3^, ebenso (366 IV. 1,4.. (Reg. Rappel

237), V. (3. (Gfd V 64), VI. 20. (Stadtr. Zofingen 67 n» 34,), X. 26.

(Gfd III 85 Note), (367 II. (2. (UBZürstenbg. II 267, Rüeger Thron.
II ((26), VI. 29. (Segesser RG I 663), X. ,6. (Tschudi Thron. I 466),

(363 I. 4. und I. 6. (ZRB IX 80 n° ,43, (49), II. 6. (Aönigsf. 342,
Merz Habsburg 30), III. 7. (ZRB IX 90 n« (651, (369 I- 6. (Matile
Monuments II 907), (370 I. (7. (Lichnowsky IV 957), X. 27. (Gfd
V 70). Siegel: Urkk. Zofingen Siegelabb. IV



ITter3, 3Iargauifdje 3tmtstiften. 255

Unteroögte 511 Baben: Ulridj Hibi (Sdjultfjeis) {366 III. {8.
(lÏÏuri 98), III. 2{. (Königsf. 333).

fjans oon Seljein, Hitter, Dogt 3U Baben {367 II. 9- (Königsf.
337), {369 XII. 2. (U8S©aUen IV {0{). Siegel: Königsf. 337.

Peter oon ©rünenberg, Statttjalter, {368 L 4 (£HB IX 80
n° {48). Siegel: ©enfjòb I Caf. XXV n° 34.

Albredjt oon Bûdjeim {368 XL 4. (©fb XVIII {74 It. 3).

Hubolf oon Hàroenburg, tjerre unb graf 5e Iciböioe unb 5e

^roburg, Sanboogt im Aargau unb Cfjurgau {369 XII. 2{. (IDettg.

628), XII. 29. (Seuggern (35), Sanboogt im Aargau, Cfjurgau unb

auf bem Sdjroarsroalb {370 I. 8., {4-, 22., II. {6., III. {7. unb 2{.,
IX. {7., X. 27., XII. 20. unb 2{., {37{ IL I4. unb {7., IX. {9-
{$RB IX n°367, 37{, 374, 388, 402, 405, 44{, 456, 470, 502,
550, Ctjommen I 553, 570, II 5, UBBafel IV 3{7, 3{8, 520, Argo*
oia V {60(; Hubolfus comes be lïiboro, eorunbem principum (fc. bu=

cum Auftrie) aboocatus prooincialis et capitaneus per Slrgoroiam et

Ctjurgoroiam generalis (370 XII. 27. (Königsf. 359 — 363, lïïer3
Sensburg 6{, ©fb V 70). Siegel: lïïers Sensburg Caf. IX 4.

3ofjans oonSefjein, ritter, Iantoogt 5e Sdjroaben, 5e Cfjurg&ro
unb in Crg&ro anftat mis fjerren oon Hyboro {37{ XL 23. (IDettg.
638).

Hubolf oon IDalfee, Sanboogt 5e Sroaben, 5e Crgöuo, 5e Cur*
göuo unb 5e Brifgöuo {372 VIII. {2. (UBS©aüen IV (28), aboo=

catus prooincialis et capitaneus per Sueoiam Argooiam Ctjurgooiam
Brifgaoiam et Alfaciam generalis {372 VIII. {7. (Ctjommen II 23),
ebenfo (Suntg&ro ftatt Alfacta) {373 IL 24. (UBBafel IV 338), {374
V. 9- (Ctjommen II 501 Ctj. oon Siebenau bringt offenbar irrig su

1373 ©raf Hubolf oon Hibau (StASusern).

Unteroogt 3U Baben: Hubolf Satler {372 X. {4. (Kafteln {{).
©raf Hubolf oon fjabsburg ertjält bes Heidjs Sanboogtei im

Clfaj) unb bie fjauptmannfdjaft unb Sanboogtei in Sdjroaben, Aargau,
Cfjurgau, ©larus, auf bem Sdjroarsroalb, im ©berelfaf), Breisgau,
Suntgau unb 5U Clicurt, roie bas aUes baoor fjerr Hubolf oon IDalfee
oerroaltete {374 (Ctjommen II 59), {374 IV. {9- unb V. {{., VI. {9.
(Argooia X 2{4, 2{5, U8S©aüen IV {58), VI. 2{. (nur Sdjroaben
unb Clfaf), Argooia X2{5), ebenfo IX. {6. unb {8. (baf. 2{4, 2{6),
XII. 4. in ben obern Sanben (baf. 2{6), {375 IV. 29. graf Hubolf
0. fj. ober roer unfer Iantoogt in Sroaben, in €Ifa3s unb in Crgero ift

Merz, Aargauische Amtslisten. ZgJ

Untervögte zu Baden: Ülrich Ribi (Schultheis) 1.366 III. (3.
^Muri 93), III. 21.. (Aönigsf. 333).

Hans von Sehein, Ritter, Vogt zu Baden (367 II. 9. (Aönigsf.
237), 1369 XII. 2. (UBSGallen IV 101.). Siegel: Aönig-f. 227.

Peter von Grünenberg, Statthalter, (263 I. 4 (FRB IX 30
n» (43). Siegel: Genhdb I Taf. XXV n° 24.

Albrecht von Bücheim (263 XI. 4. (Gfd XVIII (74 N. 2).

Rüdolf von Nüwenburg, herre und gras ze Nidöwe und ze

Froburg, Tandvogt im Aargau und Thurgau (269 XII. 2(. (Wettg.
628), XII. 29. (Leuggern (25), Landvogt im Aargau, Thurgau und

auf dem Schwarzwald (270 I. 8., (4., 22., II. (6., III. (7. und 2(.,
IX. (7., X. 27., XII. 20. und 2(,, (27( II. I4. und (7., IX. (9-
(FRB IX n- 267, 2?(, 274, 283, 402, 405, 441., 456, 470, 502,
550, Thommen I 552, 570, II 5, UBBasel IV 2(7, 2(3, 220, Argovia

V (60'; Rüdolfus comes de Nidow, eorundem principum (sc. du-

cum Austrie) advocatus provincialis et capitaneus per Argowiam et

Thurgowiam generalis (270 XII. 27. (Aönigsf. 359 — 363, Merz
Lenzburg 6(, Gfd V 70). Siegel: Merz Lenzburg Taf. IX 4.

Iohans von Sehein, ritter, lantvogt ze Schwaben, ze Thurgöw
und in Trgöw anstat mis Herren von Nydow (37( XI. 23. (Wettg.
633).

Rudolf von Walfee, Landvogt ze Swaben, ze Ergöuv, ze Tur-
göuv und ze Brifgöuv (372 VIII. (2. (UBSGallen IV (28), advocatus

provincialis et capitaneus per Sueviam Argoviam Thurgoviam
Brisgaviam et Alsaciam generalis (372 VIII. 1,7. (Thommen II 23),
ebenso (Suntgöw statt Alsacia) (272 II. 24. (UBBasel IV 238), (374
V. 9- (Thommen II 50^. Th. von Liebenau bringt offenbar irrig zu

(373 Graf Rudolf von Nidau (StALuzern).
Untervogt zu Baden: Rüdolf Satler (372 X. (4. (Aasteln

Graf Rudolf von Habsburg erhält des Reichs Landvogtei im
Elsaß und die hauptmannschaft und Landvogtei in Schwaben, Aargau,
Thurgau, Glarus, auf dem Schwarzwald, im Gberelsaß, Breisgau,
Suntgau und zu Tlicurt, wie das alles davor Herr Rudolf von Walsee

verwaltete 1.374 (Thommen II 59), (274 IV. (9- und V. VI. (9.
(Argovia X 2(4, 2(5, UBSGallen IV (53), VI. 2(. (nur Schwaben
und Elsaß, Argovia X2(5), ebenso IX. (6. und (3. (das. 2(4, 2(6),
XII. 4. in den obern Landen (das. 2(6), (275 IV. 29. graf Rüdolf
v. h. oder wer unfer lantvogt in Swaben, in Elsazz und in Ergew ist
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(©nabental 38), {375 VIL {6. (Sdjroaben unb Clfaf), Argooia X 2{7),
{376 VI. 10. (einfadj Sanboogt, IDettg. 666).

3ofjans oon Setjen, Hitter, unberlantoogt 3e Curgoro unb 3e

&rgôro an ftat mins fjerren graf Hûbolfs oon tjapfpurg unb oogt 5e

^roroenoelt {374 VI. {9- (U8S©alIen IV {58), unberlantoogt {374
XL 6. (Sensburg 23").

Burftjart (V.) ber lïïùnidj, Iantoogt in Crg&ro {376 IX. 9.
(UBBafel IV 398), {377 IL 4. (lïïers Burgen bes Sisgaus III Stamm*
tafel 2).

©&Ç IÏÏ à Her, Iantoogt 5e Cfjurgoro, 3e Crgoro unb uff bem

SroarÇroalbe {377 V. ({., X. 20. unb XII. {8. (UBBafel IV 4{{,
IDôber Die lïïiller oon u. 311 Aidjfjof5 II 554, 565), {378 IL {2. u. {3.,
IV. {., VIII. 5., {379 IL 24. (Cljommen II 9(, 97, ^orfdjg. b. btfdj.
©efdj. II {34).

fjans oon Bonftetten, ber fjerfdjafft oon efterridj Iantoogt
{379 VI. 23. (Segeffer H© I 466), X. 13. Baben (gofg. Stift: Budj
F 29), {380 (Ardjio f. fdjœ. ©efdj. XVIP {{); {384 IL 10. fjans
v. B. ber 5U ben seilen in Crg&ro unb in Curg&ro unfer lanboogt roas

(Budj F 33).

©raf fjans oon fjabsburg, Sanboogt in Crgeuro unb Sdjroar$=
roalb 1380 VII. 27. (IDilbenftein 8).

IDaltfjer ein friier fjere 311 ber Alten Clingen, Iantoogt 5e

Curg&ro, 5e Crg&ro unb uff bem Sroar^roalb (38( IL {. (UBBaben
I {29, (30), V. 4- (UBS©aUen IV 258), VII. {5. Burg Baben (Königsf.
396), IX. {7., XL {9-, {382 IV. 25. u. 29. (Ctjommen II {52, {55,
{58), XL {3. (©fbll {85), {383 IV. 22. (UBBafel V 27), VII. 30.

(lÏÏuri {30, Kur5 u. IDeifjenbadj Beitr. I {49).
©raf Hubolf oon fjabsburg=Sauf enburg foU nadj Sdjaubinger

Sädingen 93 1383 Sanboogt geroefen fein; in ben Hegeften biefes ©e*

fdjledjts (Argooia X, XVIII unb XIX) finbet ftdj "nidjts, er ftarb
übrigens IX. {383. Daf) ein ©raf fjeinridj oon Itellenburg
{384 Sanboogt geroefen fei, ift falfdj; bamals gab es überhaupt feinen

biefes Hamens.

Unteroögte su Baben: 3°^?anne& fjoffletter {380 (Königsf.
grofjes Kopbdj. II 98), {389 XL 7. (Königsf. 4 {3) unb

junftjer Hûbger lÏÏeier oon Siggingen {38{ IL {., {385
III. 6., XII. 2., {39{ XL 22., {393 IV. 23., VI. 27., VIII. %,
{395 VI. {{., VII. {6., VIII. {4v {396 III. 7., VI. 20., X. 20.,
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(Gnadental 23), 1,275 VII. 1,6. (Schwaben und Elsaß, Argovia X 2(7),
1.276 VI. 10. (einfach Tandvogt, wettg. 666).

Ioh ans von Sehen, Ritter, underlantvogt ze Turgow und ze

Ärgöw an stat mins Herren graf Rüdolfs von Hapspurg und vogt ze

FrSwenvelt (374 VI. (9- (UBSGallen IV (53), underlantvogt (274
XI. 6. (Tenzburg 22").

Burkhart (V.) der Münich, lantvogt in Ergöw (276 IX. 9-
(UBBasel IV 293), (277 II. 4. (Merz Burgen des Sisgaus III Stammtafel

2).

Götz Müller, lantvogt ze Thurgow, ze Ergow und uff dem

Swartzwalde 1277 V. X. 20. und XII. (8. (UBBasel IV 4(1.,
wöber Die Miller von u. zu Aichholz II 554, 565), 1.278 II. (2. u. (3.,
IV. VIII. 5., (379 II- 24. (Thommen II 9(, 97, Forschg. d. dtsch.

Gesch. II (34).

Hans von Bönstetten, der herschafft von österrich lantvogt
1.379 VI. 22. (Segesser RG I 466), X. (2. Baden (Zofg. Stift: Buch

29), (330 (Archiv f. schw. Gesch. XVII' (l); 1334 II. (0. Hans
v. B. der zu den Zeiten in Ergöw und in Turgöw unser landvogt was
(Buch I? 33).

Graf Hans von Habsburg, Tandvogt in Ergeuw und Schwarzwald

1330 VII. 27. (Wildenstein 3).

Walther ein friier here zü der Alten Tlingen, lantvogt ze

Turgöw, ze Ergöw und uff dem Swartzwald (381, II. (UBBaden
I (29, (30), V. 4- (UBSGallen IV 233), VII. (3. Burg Baden (Aönigsf.
396), IX. (7., XI. (9-, (232 IV. 25. u. 29. (Thommen II (52, (55,
(53), XI. (2. (Gfd II (35), (233 IV. 22. (UBBasel V 27), VII. 30.

(Muri (30, Aurz u. Weißenbach Beitr. I (49).
Graf Rudolf von Habsburg-Taufenburg foll nach Schaubinger

Säckingen 9? (383 Tandvogt gewesen sein; in den Regesten dieses

Geschlechts (Argovia X, XVIII und XIX) findet sich nichts, er starb

übrigens IX. (333. Daß ein Graf Heinrich von Nellenburg
(284 Landvogt gewesen sei, ist falsch; damals gab es überhaupt keinen

dieses Namens.

Untervögte zu Baden: Johannes Hofstetter (280 (Aönigsf.
großes Aopbch. II 98), (239 XI. 7. (Aönigsf. 4(2) und

junkher Rüdger Meier von Siggingen (231. II. (335
III. 6., XII. 2., (29( XI. 22., (292 IV. 22., VI. 27., VIII. 9-,

(395 VI. VII. (6., VIII. (4-, i296 III. 7., VI. 20., X. 20.,



VXtx$, 3targauifdje 3lmtsliften. 257

{397 II. {6., X. (2., {399 VI. 25. (UBBaben I (29, (53, (58,
{65, {67, {7(, (87, Königsf. 405, lÏÏers IDappenbucfj Baben (84ff).

3ofjans Crudjfef) oon tDalbburg, Iantoogt 3e Sroaben, 5e

Crg&ro, 3e Curgoroe unb uff bem Sroar^roalt (385 III. 22. (Heg.

llïarfgr. Baben I n° {395), IV. {2. (SoftDbl {82{, (94), oor {385
VII. 7., (585 VIL 7., IX. {{., {386 I. 23., II. 24., V. {5. (UBBafel
V 58, 60, 70, Ctjommen II {9{, {93, Cibg. Tlbfd;. P 449).

fjeinridj ber ©efjler (©effeler ©1531er), Iantoogt in Crg&ro

{386 VIII. 3. (Kopp ©efdjbl. I 243), VIII. 23., X. {5. unb 28., XI. {5.
(Hodjfjols Aarg. ©efjler 47, 48, 50, 5{, UBBafel V 88), im Crgoro,
Curg&ro unb auf bem Sdjroarsroalb {387 I. (9. u. 20., II. 24. (Königsf.
Kopbdj. IV 43), IL 25. (Sen5b. Aftbdj. E 45, Stabtr. Sensb. 2{5
n° {4), III. {. (Ctjommen II {99), VII. 7. (IDettg. 707), VIII. 30.
(Ctjommen II 205), IX. 24., nidjt mefjr (388 II. 25. (baf. II 223). Siegel:
IDettg. 707.

fjaug (fjugo) XII. oon lÏÏontfort, fjerr 3U Bregen3, Sanboogt
311 Crgoro, 3U Curgoro unb auf bem Sroarcsroalbe {388 I. {3. unb

III. {. (Ctjommen II 22 {, 223), X. {3. [SolWbl {82{ S. 463).

©raf 30kan s oonfjabsburg ber jünger, Iantoogt 3e Curgöuo,
3e Crgöuo unb uf bem Sroarsroalt (389 IV. 5. u. 22., V. 20. (Stabt*
ardj. Brugg: Urff.), VI. 5. u. 7. (Königsf. Kopb. IV 42', Arg. XVIII
84), VII. Vili. 9. (UBS©aüen IV {{46). Siegel: Brugg {389 V. 20.

Heinfjart oon IDefjingen, Sanboogt in Sdjroaben, Cfjurgau,
Aargau, Sunbgau unb Clfaf) {389 VII. 25. u. 26., XII. 6. (Ctjommen
II 234, 235, 24O, {390 I. 3. u. {0., IL (2. u. 27., III. {. (Aarburg {8,
©fb III 88, lÏÏuri (40), V. 8., VII. {2., VIII. (2., IX. (6., X. {. u. 23.,
XII. 7. (Ctjommen II 24{, 246, 247, 250, gofg. Stift {87, Cfdjubi
Cfjron. I 563), (39( II. {2. (SoflDbl {825 S. 353), {392 I. {8. (Heg.

epp. Conft. Ill n° 7323 als Bernfjarb!), I. (9., VII. 2. u. {5., VIII. {4.
u. {6. (Ctjommen II 255, 263, 272, 273, Argooia XVIII 85, ©fb
XVIII {06, Seuggern {66, SidjnoroffY IV n° 2289), {393 III. 9. u. {4.,
IV. 23. (©fb VI (39, XX (95, UBBaben I (57).

Cngelfjart f)err 3U IDinfperg (IDeinsberg), Sanboogt im Aargau
(meift nur miner gnebigen fjerfdjaft oon efterridj Iantoogt ofjne Cerri*
torium') (393 X. 3. u. (3. (Königsf. 426, 429, Argooia XIV (20),
{394 IV. {0. 3ê Baben (StbtABremgarten: Urf. 89), IV. 29. ebenfo

(Königsf. 429), VI. 26. (baf. 430, Cfdjubi Cfjron. I 58{), {395 VI. ({.
(HQgüridj I 478) u. (9., VIII. (4. (©fb XX (98), (396 IV. 22.
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(39? II. I.6., X. 1,2., 1,399 VI- 25. (UBBaden I 1,29, (53, 1.58,

1,65, 1,67, 1,71,, 1.87, Aönigsf. 405, Merz wappenbuch Baden 1,34ff).

Iohans Truchseß von Waldburg, lantvogt ze Swaben, ze

Ergöw, ze Turgöwe und uff dem Swartzwalt 1,385 III. 22. (Reg.

Markgr. Baden I n° (395), IV. (2. (Solwbl (32(, (94), vor (335
VII. 7., (335 VII. 7., IX. (386 I. 23., II. 24., V. 15. (UBBasel
V 58, 60, 70, Thommen II (9(, 1.9?, Tidg. Absch. I' 449).

Heinrich der Geßler (Gesseler Gszzler), lantvogt in Trgöw
(336 VIII. 3. (Aopp Geschbl. I 243), VIII. 23., X. (5. und 23., XI. (5.
(Rochholz Aarg. Geßler 47, 43, 50, 5(, UBBasel V 88), im Trgow,
Turgöw und auf dem Schwarzwald (337 I. (9. n. 20., II. 24. (Aönigsf.
Aopbch. IV 43), II. 25. (Tenzb. Aktbch. L 45, Stadtr. Tenzb. 2(5
n« (4), III. (Thommen II (99), VII. 7. (wettg. 707), VIII. 30.
(Thommen II 205), IX. 24., nicht mehr (333 II. 25. (daf. II 223). Siegel:

wettg. 707.

Haug (Hugo) XII. von Nontfort, Herr zu Bregenz, Tandvogt

zu Trgow, zu Turgow und auf dem Swarczwalde (333 I. (3. und

III. (Thommen II 22 223), X. (3. (Solwbl (321. S. 463).

Graf Ioh ans vonHabsburg der jünger, lantvogt ze Turgöuv,
ze Trgöuv und uf dem Swarzwalt (339 IV. 5. u. 22., V. 20. (Stadt-
arch. Brugg: Urkk.), VI. 5. u. 7. (Aönigsf. Aopb. IV 42^, Arg. XVIII
84), VII. VIII. 9. (UBSGallen IV ((46). Siegel: Brugg (339 V. 20.

Reinhart von Wehingen, Tandvogt in Schwaben, Thurgau,
Aargau, Sundgau und Elsaß (339 VII. 25. u. 26., XII. 6. (Thommen
II 234, 235, 24(), (390 I. 3. u. (0., II. (2. u. 27., III. (Aarburg (8,
Gfd III 83, Muri (40), V. 8., VII. (2., VIII. (2., IX. (6., X. u. 23.,
XII. 7. (Thommen II 24.1., 246, 247, 250, Zofg. Stift (37, Tfchudi
Thron. I 563), (39( II. 1,2. (Solwbl (325 S. 353), (392 I. (3. (Reg.

epp. Tonst. III n« 7323 als Bernhard!), I. (9., VII. 2. u. (5., VIII. (4.
u. (6. (Thommen II 255, 263, 272, 273, Argovia XVIII 85, Gfd
XVIII (06, Teuggern (66, Tichnowsky IV n» 2289), (393 III. 9. u. (4.,
IV. 23. (Gfd VI 1,39, XX (95, UBBaden I (57).

Engelhart Herr zu winfperg (Weinsberg), Tandvogt im Aargau
(meist nur miner gnedigen Herschaft von Asterrich lantvögt ohne
Territorium, 1,293 X. 3. u. (3. (Aönigsf. 426, 429, Argovia XIV (20),
(394 IV. (0. ze Baden (StdtABremgarten: Urk. 89), IV. 29. ebenso

(Aönigsf. 429), VI. 26. (das. 430, Tschudi Thron. I 53(), (395 VI. Z.I..

(RISürich I 473) u. (9., VIII. 1,4. (Gfd XX (A3), (396 IV. 22.

l?
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u. VIII. 22. (baf. (99), {397 VIL 3{. (Kopp ©efdjbl. I 243). Siegel
Königsf. 429.

Unteroogt su Baben: Hûbger lïïeyer (393 IV. 23. (©fb XX
{95), {394 XI. 30. (gofg. Stift (99)/ 1395 VIII. {4. (©fb XX (98),
{396 III. 7., (397 II. {2. u. (6., X. 2. (Seuggern {76), {399 VI. 25.
(Iïïer3 IDappenbudj Baben {88). Siegel IDappenbudj Baben Caf. V {{.

fjenman oon Hinadj, Statttjalter ber Sanboogtei {395 VI. {{.
unb (9. (HQgüridj I 478, Ctjommen II 307, ©fb XX (98) unb

VIII. {4. (©fb XX {98), (400 X. {8. (Königsf. 446), (40{ VIII. {8.,
{402 XII. 6. (Segeffer H© I 63 H. 3). Siegel ©eneal. fjanbbucfj III
Siegeltaf. IV 27.

3ofjans oon Supfen, Sanbgraf 5U Stüfjlingen, fjerr 3U fjofjen*
ad, Sanboogt im Aargau {397 I. 8. (Königsf. 436). Siegel bafelbft.

©raf fjans oon fjabsburg, Sanboogt ber fjerrfdjaft ©fterreidj
{397 II. (6., V. {6., VII. 30., Vili. 20., IX. 3., X. 7., XII. 6., (398
I. 6., IL 6., IV. {{. u. (4., V. VI. 26., VII. (6., {8. u. {9., IX. 26.,
X. 9., XII. 6. (SoIÎDbl {82{ S. 470, Argooia X, fjerrgott ©en. bipl.
II 777).

©raf fjans oon Supfen, Iantoogt in Crgouro {399 IX. 29.,
X. {3. (UBS©aUen IV 575), (400 I. 20. (lÏÏuri {69, Kurs u. IDeifjen*

badjBeitr. I 297), VIII. 26., IX. 3., X. {8., XII. (8. unb otjne Cag
(Königsf. 446, 447, Cfdjubi Cfjron. I 605), Sanboogt in Crg&ro, Cur*
g&ro unb uff bem SroarÇroalt (40{ VIL 26. (Urff. gofg. {0{ n° ({7),
VIII. {8. (UBBaben I 204), IX. 3. (Klingnau, fjerrgott ©en. bipl. II
792, Argooia X 25(), (402 IL 25. (©fb IV 205), IV. {4. (Seuggern

(90, Argooia XVIII 86), VIII. {8. (UBBaben I 2(6), X. (4. {Wettg.
772), XII. 28. (UBBaben I 22{), {404 IL 5. u. 6. (baf. 1 223, ©fb
III 260). Siegel Königsf. 447.

Unteroogt 3U Baben: fjanmanBudjfer, Sdjroiegerfofjn Hûbger
lÏÏeyers, 140{ I. 20., VIII. {8., X. {5., (402 IL 26., IV. 23., V. {{.
u. 3{. (UBBaben I 203, 204, 206, 209; ÎDettg. 768, 770 unb

Dofumentenbucfj (62), (403 VI. {5. (IDettg. 774), (406 L 22.

(Argooia XVIII 86), (407 VI. 20. u. VIII. 25., (408 IL 5. u. {{.,
(4{0 IL {0. (gofg. Stift 220, UBBaben I 240, 243, 254, ÎDettg.
838, 839). Siegel IDettg. 770 ({402 V. {{.)

Dogt su Sensburg: fjans Sdjultfjeis {40{ IL {4.— {4(4 I. 28.
bsro. (4{5 (Sensb. Aftbdj. A 43, Urff. 42—45, 48, 50, 52—54,
IDilbenft. {0, Sdjenfbg. {7).
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u. VIII. 22. (das. 1,99), 129? VII. 31,. (Aopp Geschbl. I 243). Siegel
Aönigsf. 429.

Untervogt zu Baden: Rüdger Meyer 1,393 IV. 23. (Gfd XX
1,95), 1,394, XI. 30. (Zofg. Stift 1.99), 1395 VIII. 1.4. (Gfd XX 1.98),

1.396 III. 7., 1.397 II. 1,2. u. 1,6., X. 2. (Leuggern 1,76), (399 VI. 25.
(Merz wappenbuch Baden 1,38). Siegel Wappenbuch Baden Taf. V 1,1,.

henman von Rinach, Statthalter der Landvogtei 1,395 VI.
und 1,9. (RTZürich I 478, Thommen II 307, Gfd XX 1,98) und

VIII. 1.4. (Gfd XX 198), (400 X. (3. (Aönigsf. 446), 1,401, VIII. 1,8.,

1.402 XII. 6. (Segesser RG I 631, N. 3). Siegel Geneal. Handbuch III
Siegeltaf. IV 27.

Iohans von Lupfen, Landgraf zu Stühlingen, Herr zu hohen-
ack, Landvogt im Aargau I.397 I. 8. (Aönigsf. 436). Siegel daselbst.

Graf Hans von Habsburg, Landvogt der Herrschaft Österreich

(39? II. (6., V. (6., VII. 30., VIII. 20., IX. 3., X. 7., XII. 6., (398
I. 6., II. 6., IV. u. (4., V. I,., VI. 26., VII. (6., (8. u. (9., IX. 26.,
X. 9., XII. 6. (Solwbl (32( S. 470, Argovia X, Herrgott Gen. dipl.
II 777).

Graf Hans von Lupfen, lantvogt in Trgouw (399 IX. 29.,
X. (3. (UBSGallen IV 575), (400 I. 20. (Muri (69, Aurz u. Weißenbach

Beitr. I 297), VIII. 26., IX. 3., X. (8., XII. (3. und ohne Tag
(Aönigsf. 446, 447, Tschudi Thron. I 605), Landvogt in Trgöw, Turgöw

und uff dem Swartzwalt 1,401, VII. 26. (Urkk. Zofg. (0( n° ((7),
VIII. (8. (UBBaden I 204), IX. 3. (Alingnau, Herrgott Gen. dipl. II
792, Argovia X 25(), (402 II. 25. (Gfd IV 205), IV. (4. (Leuggern

(9«, Argovia XVIII 86), VIII. (3. (UBBaden I 2(6), X. (4. (wettg.
772), XII. 23. (UBBaden I 22(), (404 II. 5. u. 6. (das. 1 223, Gfd
III 260). Siegel Aönigsf. 447.

Untervogt zu Baden: hanman Buchse r, Schwiegersohn Rüdger
Meyers, I.40I. I. 20., VIII. (3., X. (5., (402 II. 26., IV. 23., V.

u. 31.. (UBBaden I 203, 204, 206, 209; wettg. 768, 770 und

Dokumentenbuch (62), (403 VI. (5. (wettg. 774), 14«6 I. 22.

(Argovia XVIII 86), (407 VI. 20. u. VIII. 25., (403 II. 5. u.

(4(0 II. 10. (Zofg. Stift 220, UBBaden I 240, 243, 254, wettg.
833, 839). Siegel wettg. 770 ((402 V. 1.1..)

Vogt zu Lenzburg: Hans Schultheis (40( II. (4.—(4(4 I. 23.
bzw. 1.4(5 (Lenzb. Aktbch. ^. 43, Urkk. 42—45, 43, 50, S2—54,
wildenst. (0, Schenkbg. (7).
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©raf fjans oon fjabsburg, Sanboogt ber fjerrfdjaft ©fterreidj
(405 X. {9v 2(., 3(., XL 2. (lÏÏuri 2{{), {0., (4. (©fb III 88),

(406 I. 22. (Argooia XVIII 86, gofg. Stift 220), XII. 7. (Argooia
XVIII 87).

©raf fjerman oon SUI3, Sanbgraf im Klettgau, Sanboogt in
Sdjroaben unb Aargau (4O6 IV. 23. (Königsf. 472), (407 V. 25.,
IX. 9. (baf. 478), X. {{. (Aarg. Stable 7, SolIDbl 18{9 S. 344),
XL 7. (UBBaben I 245), (408 I. 23. (baf. I 246), II. {{., V. 22.

(IDilbenft. (3), IX. (5. (Königsf. 484), XII. 24., {409 V. 30., VI. 9.

(Argooia IV 384, XVIII 89, Sdjenfb. 38), (4(0 XL 6. (IDettg. 875)
u. 7. (Argooia IV 384), W{ I. 29. (baf.).

tDernfjer oon ^alfenftein (im fjöüental), Statttjalter ber Sanb*

oogtei (408 IX. {5. (gofg. Stift 234), (4(0 VI. 2. (Wettg. 87{).
Siegel IDettg. 87 {.

Unteroogt su Baben: Ulridj Klingelfûs (408 X. 27., (409
V. \% (4(0 VI. 2., (4(2 II. 8. u. {6., V. {., 9. u. {6., X. {2.
u. XII. 22., (4(3 VII. 4. (IDettg. 862, 865, 87(, 885, 886, 888,

889, 891/ 893, Sensb. 55 s, Seuggern 208). Die Dogtei löfte güridj
nadj ber Croberung bes Aargaus ein (gürdjer Stabtbüdjer II 32,
27(, 274, Cibg. Tlbfd;. I« {52, (57, {6{, 35(, lïïer3 Wappenb.
Baben (6(). Siegel lïïers IDappenb. Baben Caf. IV (7.

Beringer oon Sanbenberg, Statttjalter ber Sanboogtei oor

{4{( IL {9- (Ardjio f. fdjroei3. ©efdj. XVII2 250).

fjenman Qofjans VI.) oon Siebegg, Statttjalter ber Sanboogtei

14{( IL {9. u. IV. 24. (Ardjio roie oben, gofg. Stift 244). Siegel:
©eneal. fjanbb. III Siegeltaf. XVI (4.

Burdjart oon lïïansberg, Hitter, Sanboogt (4(( XII. {7.
(gofg. Stift 247), (4(2 IL (4. u. 25., IX. {9-, X. {2. (alteibg. Ardjio {4,
gofg. Stift 248, Sen3b. 53", ©fb III 90), {4(3 X. u. XII. 4.
(Sensb. Kopbdj. I 248, Argooia III 296 ff, lïïuri 252), (4(4 IV. (9.
(Stabtr. Sen3b. 223 n° 2(), VIII. (7. (Kafteln); im April (4(5 fam
ber Aargau an bie Cibgcnoffen. Siegel: gürdjer IDappenroüe Siegel*
tafel IV 30.

Burfart oon lïïannfperg ber jünger unb fjans oon fjon*
bürg ber elter, ftatttjalter ber lantoogtige, Baben (4(3 IL 20. (StbtA*
Bremgarten (85), Burdart o. Vfl., ftatttjalter ber lantoogty (4(4 VII. 9.
(Sen3b. 23"). Beibe Siegel im StbtABremgarten, bas bes altern Burfart
in ber gürdjer IDappenroüe Siegeltafel IV 30.

Merz, Aargauische Amtslisten. ZZH

Graf Hans von Habsburg, Landvogt der Herrschaft Ästerreich

1402 X. (9., 2(., ZI,., XI. 2. Muri 21, l), 10., 14. (Gfd III 33),

1406 I. 22. (Argovia XVIII 36, Zofg. Stift 220), XII. 7. (Argovia
XVIII 37).

Graf herinan von Sulz, Landgraf im Alettgau, Landvogt in
Schwaben und Aargau 1406 IV. 23. (Aönigsf. 472), 1407 V. 25.,
IX. 9. (das. 478), X. 11. (Aarg. Städte 7, Solwbl 1819 S. 344),
XI. 7. (UBBaden I 245), 1403 I. 23. (das. I 246), II. H-, V. 22.

(wildenst. 13), IX. 15. (Aönigsf. 484), XII. 24., 1409 V. 30., VI. 9.

(Argovia IV 334, XVIII 39, Schenkb. 33), 14(0 XI. 6. (wettg. 375)
u. 7. (Argovia IV 334), 1411 I- 29. (das.).

Wernher von Falkenstein (im Höllental), Statthalter der Landvogtei

1403 IX. 15. (Zofg. Stift 234), 141« VI. 2. (wettg. 371).
Siegel wettg. 871.

Untervogt zu Baden: Ülrich Alingelfüs 1403 X. 27., 1,409

V. 19., 1410 VI. 2., 1412 II. 8. u. (6., V. 1., 9. U. 16., X. 12.

u. XII. 22., 1413 VII. 4. (wettg. 862, 365, 871, 835, 886, 388,
339, 891, 893, Lenzb. 53«, Leuggern 208). Die vogtei löste Zürich
nach der Eroberung des Aargaus ein (Zürcher Stadtbücher II 32,
271, 274, Eidg. Absch. 1' 152, 157, 161, 351, Nerz wappenb.
Baden 161). Siegel Nerz wappenb. Baden Taf. IV 17.

Beringer von Landenberg, Statthalter der Landvogtei vor
1411 II. 19- (Archiv f. fchweiz. Gesch. XVII' 250).

henman (Iohans VI.) von Liebegg, Statthalter der Landvogtei

1411 II. 19. u. IV. 24. (Archiv wie oben, Zofg. Stift 244). Siegel:
Geneal. handb. III Siegeltaf. XVI 14.

Burchart von Nansberg, Ritter, Landvogt 1411 XII. 17.

(Zofg. Stift 247), 1412 II. 14. u. 25., IX. 19-, X. 12. (alteidg. Archiv 14,
Zofg. Stift 243, Lenzb. 53°, Gfd III 90), 1413 X. H. u. XII. 4.
(Lenzb. Aopbch. I 243, Argovia III 296 ff, Nuri 252), 1414 IV. 19.
(Stadtr. Lenzb. 223 n° 21), VIII. 17. (Aasteln); im April 1415 kam
der Aargau an die Eidgenossen. Siegel: Zürcher Wappenrolle Siegeltafel

IV 30.
Burkart von Nannsperg der jünger und Hans von Honburg

der elter, statthalter der lantvogtige, Baden 1413 II. 20.
(StdtABremgarten 135), Burckart v. N., statthalter der lantvogty 1414 VII. 9.
(Lenzb. 23"). Beide Siegel im StdtABremgarten, das des altern Burkart
in der Zürcher wappenrolle Siegeltafel IV 30.
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ttacrjtracje.
Burdjart oon € Ir b a dj, Sanboogt 3e Crgdro unb 3e Cfjur*

gdro {352 III. {2. (StbtABaben Urf. 54).
©raf Cberfjarb oon lïellenburg, 5e ben jiten pfjleger unb

oogt 5e Baben (360 VII. 25. (Ctjommen I 4(8).
fjersog Cribri dj oon Cef, Iantoogt in Crg&ro unb Curg&ro

(36{ VII. 26. (StAgüridj: ©tenbadj 435b). 3n biefer Urf. roirb audj
©ö£ lïïeyer, Unteroogt 5U Baben genannt.

IDaltljer fjerre 3e ber Alten Klingen, Iantoogt 5e Crg&ro, 3e

Ctjurg&ro unb uff beut Sdjroarsroalb (384 HI. (• (StAgüridj: Antq.
©ef. C (46).

Die beiben Aussäge aus bem Staatsardjio güridj oerbanfe idj
fjerrn Staatsardjioar Sargiabèr.

26» Nerz, Aargauische Amtslisten.

Nachträge.
Burchart von Tlrbach, Tandvogt ze Trgäw und ze Thur-

gäw (352 III. (2. (StdtABaden Urk. 34).
Graf Eberhard von Nellenburg, ze den ziten phleger und

vogt ze Baden 1,360 VII. 25. (Thommen I 41.3).

Herzog Fridrich von Tek, lantvogt in Trgöw und Turgöw
1,361. VII. 26. (StAZürich: Ötenbach 435b). In dieser Urk. wird auch

Götz ZNeyer, Untervogt zu Baden genannt.

IValther herre ze der Alten Alingen, lantvogt ze Trgöw, ze

Thurgöw und uff dem Schwartzwald 1,334 III. I,. (StAZürich: Antq.
Ges. <ü 1,46).

Die beiden Auszüge aus dem Staatsarchiv Zürich verdanke ich

Herrn Staatsarchivar Targiader.
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